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Liebe Bernriederinnen und Bernrieder,

es ist wieder Sommer, und damit Zeit für die Juli Ausgabe unserer neuen 
und bunten Gemeindeinfo.

Viele Themen halten uns nach wie vor in Atem - weltpolitisch aber auch in unserer 
Gemeinde. Noch immer beobachten wir aufmerksam die Coronazahlen und -varian-
ten. Seit Februar entsetzt uns der unsinnige Konflikt in der Ukraine. Beides hat große 
Auswirkungen auf unser Dorfleben, und darüber möchten wir in dieser Gemeindeinfo 
berichten. Auch schwierige Themen haben dabei in Bernried ihre positiven Seiten, wie 
z.B. die riesige Hilfsbereitschaft unserer Bürgerinnen und Bürger für die Geflüchteten, 
und die Solidarität mit dem Land, welches direkt an unser geeintes Europa angrenzt.

Aber wir dürfen uns auch wieder über die vielen schönen Dinge freuen, die unsere 
Dorfgemeinschaft bewegen und zusammenhalten: Über die Feste, Veranstaltungen 
und Ausstellungen, welche dieses Jahr wieder stattfinden können. Über das Humor 
Festival 2022. Über die vielen Vorhaben, die bei uns zum Beispiel im Kloster und im 
Sommerkeller vorwärts gehen. Über die Einweihung unseres neuen Feuerwehrbootes. 
Über unser Projekt „Biodiversitätsgemeinde“, für welches wir einen großen Förder-
topf an Land ziehen konnten und vieles mehr.
Auch die zahlreichen Bernrieder Vereine, Gruppierungen, Institutionen, Verbände und 
Arbeitsgruppen, welche die Motoren unseres Dorflebens sind, werden sich ausführ-
lich mit ihren lebendigen Berichten und Ausblicken präsentieren. Mit dabei ist auch 
ein Plädoyer für unsere Papiersammlung, welche seit vielen Jahren Geld in die Kassen 
spült und unsere Dorfgemeinschaft stärkt, aber auch immer wieder neue Helferinnen 
und Helfer benötigt. Auch unsere Wirtschafts- und Gewerbebetriebe sollen in dieser 
Ausgabe natürlich nicht zu kurz kommen.
Wiederum möchte ich mich für das große Engagement aus der Dorfgemeinschaft be-
danken. Ich hoffe, Sie haben viel Freude beim Lesen der Gemeindeinfo und wünsche 
Ihnen einen schönen, fröhlichen und sonnigen Sommer.

Mit herzlichen Grüßen, Ihr

Dr. Georg Malterer, Erster Bürgermeister





Hauptmotiv von Rudi Hurzlmeier
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Letztes Jahr wagten wir von einem Humorfestival 
2022 zu träumen. Der Traum wird wahr, das Pro-

gramm ist noch umfangreicher, besser und schöner. 
Das Hauptmotiv für Plakat und Flyer stammt von 
Rudi Hurzlmeier. Dem Meister der komischen 
Malerei ist im Buchheim Museum die umfang-
reichste Ausstellung gewidmet, die es je von ihm zu 
sehen gab. Neben Cartoons und Gemälden in vielen 
Formaten sind die Werke in einer bühnenbildartigen 
Inszenierung ausgestellt.

Am Seeuferweg gibt es wie im letzten Jahr wieder 
die Parade von 30 Cartoons von Künstlerinnen und 
Künstlern aus ganz Deutschland. Im Klostergarten 
präsentieren Mia Böddecker, Alto Hien und Erwin 
Schwentner ihre Arbeiten in Keramik und Stahl.
Erster Höhepunkt sind die OpenAir Auftritte von 
Luise Kinseher, Gerhard Polt und den NouWell 
Cousines sowie Maxi Schafroth. In diesem traum-
haften Ambiente wirkt jedes Wort noch einmal ganz 
anders.
Besonders ausgeprägt ist dieses Mal auch das Pro-
gramm für Kinder und Familien. Erstmals gibt es das 
Kaspertheaterfest, das am 16. und 17. Juli im Som-
merkeller stattfindet. Schirmherr ist Gerhard Polt.
Einige der Künstlerinnen und Künstler, deren Kari-
katuren am Seeuferweg ausgestellt sind, haben sich 
außerdem bereit erklärt, sich in die Geheimnisse 
ihrer Arbeit schauen zu lassen. Und das wird insbe-
sondere für Kinder spannend.

Im September geht es weiter mit tollen Programm-
punkten: Mit Kino und Animationsfilm von Deix, mit 
dem wunderbaren Helmfried von Lüttichau und mit 
dem Sprechwunder Bruno Jonas. 
Alle Informationen sind zu finden auf www.forum-
humor.de und www.bernried.de. Flyer und Karten 
gibt es natürlich im Tourismusbüro Bernried.

Humorfestival Bernried 2022
Reinhard G. Wittmann, 1. Vorsitzender FORUM HUMOR UND KOMISCHE KUNST e.V.
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Der Krieg in der Ukraine lässt niemanden kalt. Seit 
Russland am 24. Februar in das Nachbarland 

einmarschiert ist, hat sich die Weltpolitik massiv 
verändert. Aber es sind vor allem auch die vielen Ein-
zelschicksale, die uns persönlich berühren: Geflüch-
tete Familien, Frauen und Kinder. Bereits im März 
trafen die ersten Menschen aus der Ukraine bei uns 
in Bernried ein.

Die Hilfsbereitschaft war von Anfang an enorm. 80 
Menschen aus der Ukraine sind in Bernried in priva-
ten Unterkünften untergebracht – damit ist Bern-
ried, bezogen auf die Einwohnerzahl, der Spitzenrei-
ter im Landkreis. Viele ukrainische Kinder besuchen 
bereits unsere Schule.
Auch die riesige Hilfsbereitschaft in den Helfer-
kreisen ist bemerkenswert. Viele Bernriederinnen 
und Bernrieder unterstützen die Menschen freiwillig 
bei der Integration, bei dem Erlernen der deutschen 
Sprache, bei der Organisation der Kinderbetreuung 
und vielen weiteren Belangen. Regelmäßig finden 
Treffen im Bürgertreff am Grundweiher oder im 
Klosterhof statt. Auch die Kleiderkammer in der 
Sporthalle (Am Sportplatz 1) wird ehrenamtlich be-
trieben. Sie ist (außer in den Ferien und an Feier-
tagen) jeden Montag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
geöffnet und erfreut sich eines regen Zuspruchs. 
Wenn auch Sie den Helferkreis unterstützen oder 
verstärken wollen, dann können Sie sich bei Irina 
Reinhard (irina.reinhard@arandar.de) melden.

Auch die Spendenbereitschaft ist enorm. Über 
10.000 Euro an Spendengeldern sind bisher auf dem 
gemeindlichen Konto eingegangen. Wir haben das 
Konto eingerichtet, um die Spenden unmittelbar und 
ohne jegliche Verwaltungskosten den Menschen zu-
kommen zu lassen, die diese Unterstützung im Au-
genblick am meisten benötigen. Das sind zum einen 
die Geflüchteten bei uns im Dorf, zum anderen die 
Menschen, welche in der Ukraine unter dem Krieg 
leiden. Mithilfe dieser Spenden können wir sehr 
unmittelbar Hilfe leisten. Zum Beispiel durch die 
finanzielle Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit 
in Bernried, durch Unterstützung der Tutzinger Tafel, 
aber auch durch Unterstützung der landkreisweiten 
Aktion „Hilfe für die Stadt Winnyzja“. Im Rahmen 
dieser Aktion wurden bereits viele Hilfsgüter und 
Medikamente von uns in die Ukraine verbracht. Es 
konnten dabei aber auch ukrainische Frauen und Kin-
der nach Deutschland in Sicherheit gebracht werden. 
Darüber hinaus wurden im Rahmen dieser Aktion 
auch zwei dringend benötigte Feuerwehrfahrzeu-
ge aufgetrieben, welche durch die Feuerwehren im 
Landkreis aufgerüstet und in die Ukraine verbracht 
wurden. Auch die Freiwillige Feuerwehr Bernried hat 
sich dafür mit Sachspenden beteiligt.
Wir möchten uns an dieser Stelle für die außeror-
dentlich große Hilfsbereitschaft in dieser schwie-
rigen Zeit sehr bedanken. Hoffen wir, dass dieser 
unsinnige Konflikt bald ein Ende findet.

Ukrainehilfe in Bernried
Georg Malterer, für die Gemeinde Bernried
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Erfolgreiche Projektbewilligung 
unserer gemeindlichen 
Biodiversitäts-Strategie

Nach langer und gründlicher Vorbereitung ist nun 
endlich unser gemeindliches Biodiversitäts-Pro-

jekt durch den Bayerischen Naturschutzfonds positiv 
beschieden und über einen Zeitraum von fünf Jahren 
mit einer Unterstützung in Höhe von knapp 150.000 
Euro bewilligt worden.

Das Projekt ist insofern einmalig, da das gesamte 
Gemeindegebiet mit allen kommunalen Liegenschaf-
ten im Vorfeld untersucht worden ist und aus den 
geeignetsten Flächen naturschutzrelevante Maßnah-
men projektiert wurden.

Zur Erhaltung und Verbesserung naturnaher Lebens-
räume soll zum Beispiel am Rötelbach die Durchgän-
gigkeit im Karpfenwinkel wiederhergestellt werden, 
um die natürlichen Laichgebiete der Mairenke und 
Seeforelle bachaufwärts wieder zu gewährleisten. 
Der Waldrand entlang des Schulholz wird im Rah-
men eines Projektes gelichtet, um mit Krautsaum 
und Büschen Schmetterlingen und anderen Insekten 
Raum zu schaffen. Die ehemalige Bauschutt-Deponie 
der Gemeinde wird in ein Amphibien- und Reptilien-
„Paradies“ umfunktioniert, den Fledermäusen mit 
selbstgebauten Nistkästen ihr Überleben gesichert 
und kommunale Flächen in Blühwiesen verwandelt. 
Auch gibt es einen Beweidungs-Plan des Eichenhains 
zur Wiederherstellung einer extensiven Huteweide 
mit einer geeigneten Rinderrasse, wie z. B. Murnau 
Werdenfelser.

Zu den vielen kleineren und größeren Maßnahmen 
gibt es begleitende Informationen und Exkursionen 
und es ist ausdrücklich von Seiten der Gemeinde die 
Beteiligung der Bernriederinnen und Bernrieder er-
wünscht. Die einzelnen Projekte werden rechtzeitig 
bekanntgegeben.

Christine Philipp, für die Gemeinde Bernried



Der Bauhof auf der Höhe der 
Zeit…
Georg Malterer, für die Gemeinde Bernried 

...so könnte man das Foto betiteln. Eine spannende 
Aufgabe hatte unser neuer Bauhofmitarbeiter Mi-
chael Liegl gemeinsam mit seinem Kollegen Christian 
Kuchortz. In luftiger Höhe wurden mithilfe einer 
großen Hebebühne die Zeiger der Turmuhr abmon-
tiert, um der Firma Hörz die Reparatur der stehen-
gebliebenen Turmuhr zu ermöglichen.

Traditionellerweise haben die politischen Gemeinden 
unter Verweis auf das Bayerische Gemeindeedikt 
von 1818/34 und die Gemeindeordnung von 1869 für 
den Unterhalt der Kirchturmuhren aufzukommen. 
Somit zeigt die Uhr jetzt auch wieder für alle Bürge-
rinnen und Bürger sichtbar die richtige Zeit an.



Georg Malterer, für die Gemeinde Bernried
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Bernried leistet sich insgesamt vier gemeindliche 
Spielplätze: Am Bahnhof, am Postgarten, in der 

Pointstraße und inzwischen auch den Klosterspiel-
platz, welcher mit dem Kloster auch auf die Ge-
meinde übergegangen ist. Das bedeutet eine ganze 
Menge Arbeit für den gemeindlichen Bauhof und 
das Kommunalunternehmen, welche die Spielplätze 
instand halten müssen und für Wartung und Sicher-
heit der Spielgeräte verantwortlich sind. 

Dennoch lohnt sich der Aufwand, denn diese Treff-
punkte für Kinder und ihre Eltern sind für ein 
lebendiges Dorf einfach sehr wichtig. Deshalb sind in 
der nächsten Zeit auch umfangreiche Investitionen 
geplant. Vor allem der Klosterspielplatz soll noch in 
diesem Jahr auf Vordermann gebracht werden: 

Die bestehenden Spielgeräte und der Sandkasten 
werden saniert, und der Spielplatz wird um einen 
Kletterturm und Balancierhölzer erweitert.

Danach stehen aber auch noch einige weitere Ver-
besserungsmaßnahmen an: Nach Beendigung der 
Bauarbeiten am Grundweiher soll die dortige Schau-
kel wieder aufgestellt werden. Auch für den Spiel-
platz an der Pointstraße, in welchem letztes Jahr das 
baufällige Häuschen entfernt wurde und die geteer-
ten Wege durch Rasen ersetzt wurden, ist noch die 
Aufstellung eines weiteren Spielgerätes geplant.

Unsere Spielplätze in Bernried
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Clarissa Bayerbach, für die Gemeinde Bernried

Wenn alles gut geht, und davon gehen wir aus, 
dann werden die Bauarbeiten im Sommer-

keller bis Mitte Juli 2022 weitgehend abgeschlossen 
sein. Ein großes Projekt, welches die Gemeinde 
Bernried seit bald 20 Jahren beschäftigt, steht damit 
kurz vor der Vollendung. Auch wenn es auf dem Foto 
noch ziemlich nach Baustelle aussieht: Heizung, Lüf-
tung und die Sanitäranlagen sind bereits in Betrieb. 
Der Boden ist auch fertig. Im Augenblick werden 
noch die Brandschutztüren und die Cateringküche 
fertiggestellt. Eingeweiht werden soll dieser einzig-
artige Veranstaltungsort im Sommer mit der Bern-
rieder Kunstausstellung und den bunten Veranstal-
tungen im Rahmen des Bernrieder Humorfestivals. 
Der Keller soll gleichermaßen der Gemeinde, den 
Bernrieder Vereinen, aber auch auswärtigen Veran-
staltern zur Verfügung stehen. Für etliche Tagungen, 
Feiern und Ausstellungen ist der Keller bereits bis in 
das kommende Jahr hinein reserviert.

Auch am Betriebskonzept wird intensiv gearbeitet: 
Für den reibungslosen Betrieb des historischen 
ehemaligen Bierkellers wird ja das gemeindeeigene 
Kommunalunternehmen gemeinsam mit dem Bil-
dungshausbetrieb im Kloster sorgen.

Einige Arbeiten können aufgrund der herausfor-
dernden Situation im Baugewerbe aber dennoch 
erst später ausgeführt werden. So zum Beispiel die 
Elektroinstallation an den Schaltschränken und die 
Montagearbeiten für die Entrauchungsanlage. Das 
Kunstlicht in den Gewölbetonnen mit der Beleuch-
tung der Wände durch die Leuchten in den seitlichen 
Installationskanälen wird derzeit von einem Beleuch-
tungsplaner noch geplant und mit der Regierung 
von Oberbayern abgestimmt. Die Montage erfolgt 
in Abstimmung mit den geplanten Veranstaltungen, 
voraussichtlich im Frühjahr 2023.

Auch unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit soll es 
übrigens nochmals eine deutliche Verbesserung 
geben: Rathaus und Sommerkeller werden bereits 
jetzt durch eine Hackschnitzelheizung beheizt. Zu-
sätzlich hat der Gemeinderat in einer seiner letzten 
Sitzungen die Errichtung einer Photovoltaik-Anlage 
auf dem Rathausdach beauftragt, welche demnächst 
errichtet wird. Mit dem daraus gewonnen Strom 
wird dann in Zukunft auch der Energieverbrauch des 
Sommerkellers im Eigenverbrauchsmodell zu einem 
großen Teil gedeckt.

Der Sommerkeller auf der 
Zielgeraden



Beginn der Erschließungsmaß-
nahmen „Am Neuland Südwest“
Clarissa Bayerbach, für die Gemeinde Bernried 

Die Firma Kutter, welche auch den südlichen 
Bauabschnitt in Tutzing und die Ortsdurchfahrt 

in Haunshofen gebaut hat, hat den Zuschlag für die 
Erschließung in Bernried erhalten. 

Der Baubeginn ist für Ende Juni / Anfang Juli vor-
gesehen. Die Firma wird nach eigenen Angaben 
zunächst mit dem Kanal beginnen. Die Wasser- und 
Telefonleitung nach Adelsried muss bei dieser Maß-
nahme in den zukünftigen Straßenraum verlegt 
werden. Die Gemeinde wird in Verlängerung der Er-
schließungsstraße, welche bis zum Rückhaltebecken 
gehen wird, auch einen Fuß- und Radweg bis zur 
Staatsstraße errichten. Dieser soll dann der An-
schlusspunkt für den vom Straßenbauamt geplanten 
Radweg über Adelsried Richtung Seeshaupt werden. 

Die Tiefbaumaßnahme Am Neuland Südwest soll, 
sofern keine unvorhersehbaren Dinge passieren, 
dieses Jahr abgeschlossen werden.

Pflegemaßnahmen am Friedhof 
durch den Bauhof
Georg Malterer, für die Gemeinde Bernried

Wo bisher eine Hainbuchenhecke stand, ist 
am Friedhof nun ein schöner Blühstreifen 

entstanden. Die ca. 80 m lange innere Hecke am 
Friedhof wurde zu Beginn des Jahres entfernt. Die 
Gemeinde hatte nämlich 2014 die Friedhofserweite-
rung beschlossen und dafür eine 140 m lange neue 
äußere Hecke gepflanzt. Bereits damals war schon 
vorgesehen, die alte Hecke zu entfernen, sobald die 
neue Hecke groß genug ist, damit es keine Teilung 
am Friedhof gibt. Auch eine weitere Maßnahme wird 
demnächst am neuen Friedhof durchgeführt: Einige 
größere Bäume am Pfarrergrab sind abgestorben 
und müssen entfernt werden.
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9614 Fahrplanauszug Samstag/Sonntag: Tutzing - Bernried und zurück
Regionalverkehr Oberbayern GmbH, Niederlassung Werdenfels, Weilheim, Tel.: (08 81) 92 47 70, www.dbregiobus-bayern.de

Fahrplan gültig ab 1. Februar 2022

Haltestellen Y Y Y Y Y 

anZug / S-Bahn aus München 59.8 59.9 59.10 59.11 59.12 � 16.14 � 16.15 � 16.16 � 16.17 � 16.18

06.9 06.10 06.11 06.12 06.13 20.14 20.15 20.16 20.17 20.18

07.9 07.10 07.11 07.12 07.13 21.14 21.15 21.16 21.17 21.18

09.9 09.10 09.11 09.12 09.13 23.14 23.15 23.16 23.17 23.18

10.9 10.10 10.11 10.12 10.13 24.14 24.15 24.16 24.17 24.18

12.9 12.10 12.11 12.12 12.13 26.14 26.15 26.16 26.17 26.18

14.9 14.10 14.11 14.12 14.13 28.14 28.15 28.16 28.17 28.18

16.9 16.10 16.11 16.12 16.13 30.14 30.15 30.16 30.17 30.18

18.9 18.10 18.11 18.12 18.13 32.14 32.15 32.16 32.17 32.18

21.9 21.10 21.11 21.12 21.13 35.14 35.15 35.16 35.17 35.18

abZug nach Penzberg u. Kochel 38.9 38.10 38.11 38.12 38.13 38.14 38.15 38.16 38.17 38.18

Samstag, Sonn- und Feiertag

Anschlußhinweis

abTutzing Bahnhof

Tutzing Krankenhaus

Unterzeismering Gröschlstraße

Unterzeismering Gh. Bauerngirgl

Buchheim-Museum Parkplatz

Klinik Höhenried Haupteingang

Klinik Höhenried / Buchheim-Museum

Bernried Abzw. Bahnhof

anBernried Bahnhof

Anschlußhinweis

Haltestellen Y Y Y Y Y 

anZug aus Kochel u. Penzberg 16.9 16.10 16.11 16.12 16.13 16.14 16.15 18.16 17.17 17.17

23.9 23.10 23.11 23.12 23.13 39.14 39.15 39.16 39.17 39.18

24.9 24.10 24.11 24.12 24.13 40.14 40.15 40.16 40.17 40.18

26.9 26.10 26.11 26.12 26.13 42.14 42.15 42.16 42.17 42.18

27.9 27.10 27.11 27.12 27.13 43.14 43.15 43.16 43.17 43.18

29.9 29.10 29.11 29.12 29.13 45.14 45.15 45.16 45.17 45.18

30.9 30.10 30.11 30.12 30.13 46.14 46.15 46.16 46.17 46.18

32.9 32.10 32.11 32.12 32.13 48.14 48.15 48.16 48.17 48.18

35.9 35.10 35.11 35.12 35.13 51.14 51.15 51.16 51.17 51.18

abZug / S-Bahn nach München � 44.9 � 44.10 � 44.11 � 44.12 � 44.13 00.15 00.16 00.17 00.18 00.19

Samstag, Sonn- und Feiertag

Anschlußhinweis

abBernried Bahnhof

Bernried Abzw. Bahnhof

Buchheim-Museum

Klinik Höhenried / Buchheim-Museum

Unterzeismering Gh. Bauerngirgl

Unterzeismering Gröschlstraße

Tutzing Krankenhaus

anTutzing Bahnhof

Anschlußhinweis

Erläuterungen : Y = nicht am 24. und 31. Dezember

13

Am Wochenende: 
Bus nach Tutzing im Stundentakt
Kathrin Starke, für die Gemeinde Bernried

Liebe Bernriederinnen und Bernrieder,

gerne möchten wir Sie noch einmal auf die Möglichkeit hinweisen, am Wochenende im Stundentakt mit dem 
RVO-Bus von Bernried nach Tutzing und zurückzufahren! Sparen Sie sich den Ärger mit überfüllten 9-Euro-
Ticket-Zügen, denn dieses Ticket gilt auch in den RVO-Bussen! Fahren Sie gemütlich mit dem Bus nach 
Tutzing oder zurück nach Bernried. Hier der Fahrplan:
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Zurückschneiden von 
Bepflanzungen
Gemeindeverwaltung 

Auch in dieser Ausgabe der Gemeindeinfo möch-
ten wir wieder alle Grundstückseigentümer an 

ihre Verpflichtung zum Zurückschneiden der Be-
pflanzung entlang der öffentlichen Verkehrsflächen 
erinnern. Teilweise ragen die Anpflanzungen störend 
und sichtbehindernd in die öffentlichen Gehwege 
und Fahrbahnen hinein. Auch Verkehrszeichen sind 
dadurch oft verdeckt.
Aus Gründen der Verkehrssicherheit und unter Hin-
weis auf § 910 Abs. 1 BGB werden die betreffenden 
Grundstückseigentümer daher gebeten, dafür zu 
sorgen, dass der Überhang so bald wie möglich bis 
auf die Grundstücksgrenze zurückgeschnitten wird.

Hierbei bitten wir zu beachten, dass 

• der Rückschnitt im Gehwegbereich bis zu einer 
Höhe von ca. 2,50 m und im

• Fahrbahnbereich bis zu einer Höhe von  
ca. 4,50 m erfolgen muss,

• Verkehrszeichen und Straßenlampen ggf.  
ausgeschnitten werden müssen.

Wir bitten zu bedenken, dass gerade die schwächsten 
Verkehrsteilnehmer - Kinder, ältere und behinderte Mit-
bürger dringend darauf angewiesen sind, die öffentli-
chen Gehwege uneingeschränkt benutzen zu können.

Pfaffenwinkel-Ferienpass 2022
Gemeindeverwaltung

Der Pfaffenwinkel-Ferienpass 2022 ist wieder da. 
Das bekannte Gutscheinheft im Landkreis 

Weilheim-Schongau ist seit 37 Jahren Mitgestalter und 
Ideengeber für vielseitige und erlebnisreiche Sommer-
ferien. 
Für nur 4 Euro können Erwerber heuer 141 kosten-
lose und vergünstigte Angebote nutzen und sich 
dadurch bis zu 500 € sparen. Die Angebote reichen 
von Schwimmbädern, Museen, Schlösser, Theater 
und Kinos über Bergbahnen, Schiffe, Bus, Natur und 
Tiere bis hin zu Sportliches, Freizeitparks und Action. 
Auch für den Magen und das Leibliche Wohl sind An-
gebote dabei. Mit dem Pfaffenwinkel-Ferienpass ist 
es nicht nur einheimischen Kindern und Jugendlichen 
bis einschl. 17 Jahren möglich die Gutscheine einzulö-
sen, sondern auch Gästen dieser Altersgruppe, 

Mit 141 kostenlosen und vergünstigten Angeboten 
für die Sommerferien im Wert von über 500 €!
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die in unserer Region Urlaub machen. Neben Cou-
pons aus der näheren Umgebung enthält das Gut-
scheinheft auch Einlösestellen von Berchtesgaden 
bis Oberstaufen und von Bichlbach (Österreich) bis 
ins Frankenland.
Ein besonderer Dank gilt unseren vielen treuen 
Unterstützern, denn ohne ihr Mitwirken wäre unser 
Ferienpass nicht möglich. Erhältlich ist der Pfaffen-

winkel-Ferienpass ab Anfang Juli in allen Gemeinde- 
und Stadtverwaltungen, in allen Geschäftsstellen der 
Volks- und Raiffeisenbanken, in allen Geschäftsstel-
len der Sparkasse Oberland, in der Geschäftsstelle 
des Kreisjugendrings in Weilheim, in den Jugendzent-
ren des Landkreises Weilheim-Schongau, im Jugend-
amt Weilheim (KoJa) und Schongau (Schloßplatz) und 
in einigen Schulen.

e-motion E-Bike Welt in Bernried
Interview von Marita Minnerup mit Inhaber Gregor Wustlich

Herr Wustlich, Sie sind Inhaber von e-motion und bie-
ten seit dem 10. Juni 2022 Am Neuland 10 im Gewerbe-
gebiet E-Bikes an. Wie kamen Sie nach Bernried? 

Durch Zufall und nach ziemlich langer Suche. e-motion 
ist ein Franchise-Betrieb, deshalb mussten bestimmte 
Kriterien erfüllt sein. Beispielsweise war eine ruhi-
ge Umgebung für Probefahrten und die Größe der 
Verkaufsräume wichtig. Wir bieten Modelle von 13 
Herstellern an, die müssen gut präsentiert werden. 
Das ist optimal hier. Zudem gibt es für die Händler 
von e-motion Gebietsschutz, was an diesem Standort 
ebenfalls gegeben ist. 

Wie sehen ihre Angebote und Ihre Zielgruppen aus? 

Wir verkaufen ausschließlich qualitativ hochwertige 
E-Bikes und Zubehör von namhaften Herstellern. 
Das aber für eine große Zielgruppe. Vom sportli-
chen Tourenrad über Speed-Pedelecs, E-MTBs und 
trendige SUV-Bikes bis hin zu Lasten-E-Bikes. Dazu 
Dreiräder und Tandem-E-Bikes für Menschen mit 
körperlichen Einschränkungen oder Räder mit tiefem 
Einstieg für die ältere Generation. 

Oftmals ist die Beratung nicht sehr ausführlich, wie ist das 
bei Ihnen und haben Sie dafür genug Fachkräfte? 
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Wenn ein Interessent einen Termin macht, egal ob tele-
fonisch oder über die Webseite https://emotion-tech-
nologies.de/starnberger-see/, dann nehmen wir uns 
zwei Stunden Zeit für die Beratung. Und natürlich sind 
kostenlose Probefahrten möglich. Wir haben schon 
jetzt fünf Mitarbeiter, die alle für ihren Bereich voll aus-
gebildet sind und mehrjährige Erfahrung haben. 

E-Bikes sind ja nicht unbedingt günstig, bieten Sie 
auch Garantie an und wie steht es mit dem Service?  

Für E-Bikes mit neuester Technologie, wie wir sie 
haben, liegt die Bandbreite zwischen 3.600,- und 
13.000,- €, je nach Variante auch mehr. Dafür gibt 
es natürlich Hersteller-Garantien, die über Versi-
cherungen erweitert werden können. Und selbstver-
ständlich machen wir Reparaturen und Service für 
alle Marken-Räder. Ich kann sagen, dass die Kollegen 
richtig fit sind und sich wirklich reinhängen. Erwäh-
nen will ich noch, dass wir spätestens im 3. Betriebs-
jahr auch Ausbildungsplätze anbieten werden. 

Wie sieht es mit Finanzierungsmöglichkeiten oder Leasing 
aus?

Die Finanzierung für Privatpersonen läuft über Ban-
ken. Firmen schätzen das E-Bike-Leasing sehr, da es 
für alle Vorteile bringt.

Gibt es Unterscheidungsmerkmale zu anderen An-
bietern? 

Wir bieten hier in Bernried ein Riesen-Spektrum mit 
13 Marken an und es werden mehr.  Zudem arbeiten 
wir in einem großen Netzwerk mit den e-motion 
Händlern zusammen. So können wir in kurzer Zeit 
Wunschmodelle, z.B. mit anderen Rahmengrößen, 
liefern. Das funktioniert super. Die Räder sind oft 
schon in ein bis zwei Tagen da. Insgesamt ist unser 
Geschäftsmodell nicht nur lösungsorientiert, wir 
haben auch eine andere Denkweise und fragen uns 
immer „wie sieht das der Kunde“?

Nun Herr Wustlich, dann wünschen wir Ihnen viele 
Kunden und einen guten Start in Bernried.

Öffnungszeiten

Am Neuland 10
E-Mail: starnberger-see@emotion-technologies.de
Tel.: 08158 9073821

Montag:  Geschlossen 
Dienstag: 10:00 – 18:30
Mittwoch: 10:00 – 18:30
Donnerstag: 10:00 – 18:30
Freitag:  10:00 – 18:30
Samstag:   9:00 – 15:00
Sonntag : Geschlossen



Erster PHARMOS NATUR 
Green Luxury STORE in Bernried
Pharmos Natur

Was als Idee voller Leidenschaft mit Margot 
Esser-Greineder vor über 35 Jahren begann, 

hat sich bis heute zu einem namhaften Naturkosme-
tikunternehmen entwickelt: PHARMOS NATUR. Seit 
2016 ist Bernried seine Wahlheimat. Hier befinden 
sich der Firmensitz und seit Mai 2022 auch der erste 
eigene Marken-Store: Am Neuland 2. 

Es ist der perfekte Standort aufgrund seiner Natur-
nähe am Starnberger See. So lässt sich das ganz-
heitliche Portfolio im Kontext der nachhaltigen 
Unternehmensphilosophie wunderbar fühlen und 
präsentieren. Holistic Beauty, Holistic Health, Holis-
tic Treatments: Schönheit von innen und außen.

Pharmos Natur steht für einzigartige Green Luxury 
Naturprodukte aus Heil- und Verjüngungspflanzen, 
sacred plants: für echte Naturkosmetik, ganzheit-
liche Lebensgesundmittel® und berührende Treat-
ments. Nährstoffreiche Grundlage aller Naturkosme-
tikprodukte ist der 100% reine Bio Aloe Vera Ursaft, 
das pure Pflanzen-Gel. Ohne Zusatz eines einzigen 
Tropfen Wassers. Und ohne Alkohol und ohne Zitro-
nensäure als Konservierung.

Die dafür verwendeten Pflanzen gedeihen an den 
energiereichsten Kraftplätzen auf der ganzen Welt. 
So kultivieren in Ecuador beispielsweise Kleinbauern 
liebevoll und achtsam die besonderen Aloe Vera 
Pflanzen in ökologischer Mischkultur. Ganz ohne 
Chemie. Alle sacred plants wachsen in Symbiose mit 
anderen Pflanzen auf gesunden Böden, 
sodass sie eine hohe Wirkstoffdichte, enorm viel 
Widerstandskraft und ihre ganze Wesenskraft ent-
wickeln können.
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Gleichzeitig nehmen sie dort unglaublich viel Licht-
energie - Biophotonen - auf, die sie weitergeben. 
Die Kleinbauern, mit denen Pharmos Natur partner-
schaftlich zusammenarbeiten, werden fair bezahlt. 
Das sichert ihre Lebensgrundlage und ihre Kinder 
können zur Schule gehen. Denn auch für deren 
Finanzierung leistet Pharmos Natur einen wesent-
lichen Beitrag. Nachhaltig, ökologisch, ganzheit-
lich - Pharmos Natur setzt sich in allen wichtigen 
Lebensbereichen weltweit ein, wie die Mitgründung 
Schülerhilfe für Nepal e.V. zeigt. Auszeichnungen 
durch Ethics in Business und Green Brands unter-
streichen, dass die ökologisch nachhaltige Unter-
nehmensphilosophie auch gelebt wird. Ebenso der 
erfolgreiche Abschluss der umfassenden Unter-
nehmenszertifizierung EMAS. Gleichzeitig engagiert 
sich das Unternehmen in der Initiative Biodiversity in 
Good Company, um Artenvielfalt in allen Bereichen 
zu schützen.
PHARMOS NATUR Green Luxury in Bernried im 
eigenen Store: Attraktive Verkaufsaktionen, aus-
führliche Beratungen, Schnupperbehandlungstage, 
Beauty Schools, Health Events, Seminarangebote 
und Themenabende können hier zukünftig direkt vor 
Ort sinnlich erlebt werden. All diese gemeinsamen 
Aktivitäten schaffen einen regelmäßigen Treffpunkt 
für die Community. Ein vollkommenes Markenerleb-
nis als Schaufenster für PHARMOS NATUR Green 
Luxury. Natur, die wirkt!

Öffnungszeiten STORE

Am Neuland 2
E-Mail: info@pharmos-natur.de
Tel.: +49 8158 905 58-0

Montag bis Freitag: 10:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag:  10:00 bis 16:00 Uhr

18
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Die Papiersammlung im Blick
Paul Somberg, im Namen der sammelnden Vereine

Mehrmals im Jahr machen sich verschiedene 
Vereine und Gruppierungen mit ihren treuen 

Helferinnen und Helfern auf den Weg, im Gemein-
degebiet Bernried das bereitgestellte Sammelgut 
– Papiersäcke und Kartons – einzusammeln. Dies 
nicht nur aus Lust an der Freud, sondern mit teil-
weise tieferem sozialen Hintergrund, sei es, um die 
Kirchenrenovierung zu unterstützen, die Grundschu-
le mit finanziellen Mitteln zu versorgen, um außerge-
wöhnliche Projekte zu ermöglichen, den finanziellen 
Rahmen des Sportvereins zu erweitern oder sonsti-
ge Möglichkeiten zu schaffen.

Es ist schon ein besonderer Anblick, wenn die frei-
willigen Helfer in ihren gelben und orangen Warn-
westen, darunter auch Jugendliche, auf  Anhängern, 
gezogen von Traktoren durchs Dorf fahren und der 
„Sammelleidenschaft“ nachgehen.

Doch dies ist kein Spaß, sondern bei aller vermu-
teter Heiterkeit, eine harte, anstrengende Arbeit 
über Stunden. Die Kartonagen und die Papiersäcke 
müssen zweimal in die Hand genommen werden, gut 
gestapelt und sortiert, zum Sammelplatz gebracht 
und dort in die Container geworfen werden. Ohne 
Risiko ist dies nicht, die Unfallgefahr ist hoch.

Doch von diesen Sammlungen profitieren auch 
die Bernrieder Bürger. Durch die Bereitschaft der 
Sammler, die sich  immer wieder, bei Wind und Wet-
ter, bei Schnee und Eis einfinden, um die Aktionen 
durchzuführen, bleibt uns allen die „Blaue Tonne“ 
erspart. Was viele nicht wissen: Wenn sich keine 
Vereine und Gruppierungen mehr bereiterklären, die-
se Papiersammlungen durchzuführen, wird die blaue 
Tonne eingeführt. Mit einer vierwöchigen Leerung. 
Das bedeutet im Klartext: alle Kartonagen müssen 
zerlegt in die Tonne und es dürfen keine Kartons 
daneben gestellt werden. Ferner stellt sich die Frage 
für viele, wohin mit dieser Tonne?

Frage: Will man das? Daher die Bitte: Helfer sind 
immer herzlich willkommen. Kein Abfall in die Säcke 
und Kartons bitte immer flach drücken oder zerle-
gen. Vielen Dank für Ihr Verständnis. Denn es ist in 
unser aller Interesse.
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AK Energie
Konrad Lang

Um etwa 700.000 v. Chr. lernten die ersten Men-
schen, wie sie ein Feuer anzünden können. Das 

Feuer gab ihnen Wärme und sie konnten ihre Nah-
rung damit zubereiten. Ein zweites wichtiges Datum: 
1769 erfand James Watt die Dampfmaschine. Mit ihr 
wurde die durch Muskelkraft von Mensch oder Tier 
geleistete Arbeit ersetzt. Diese Erfindungen wur-
den laufend verbessert: Aus dem Lagerfeuer wurde 
z.B. ein Gas-Brennwertkessel oder aus der Dampf-
maschine ein 450-PS-Schlepper mit Dieselmotor. 
Alle diese Erfindungen waren die Grundlage für das 
Wachstum von Wohlstand, Gesundheit und Frieden.
Aber egal ob Wärme oder Arbeit: Es wird ständig 
etwas verbrannt. Dabei entstehen Treibhausgase, 
die das Klima und das Wohlergehen der Menschheit 
massiv bedrohen. Und die Dringlichkeit nimmt zu: 
Wir müssen unabhängig werden von Kohle, Erdgas, 
Erdöl und ihren Lieferungen aus Russland. 
Es gibt keine Alternative, als das Feuerzeitalter zu 
verlassen. Unser zukünftiges Energiesystem wird 
auf elektrischem Strom basieren. Viele dafür not-
wendige Maßnahmen müssen vor Ort durch die 
Bürger*innen, Unternehmen und Kommunen um-
gesetzt und mitgetragen werden. Darauf möchte 
unser Arbeitskreis Energie die Bürger*innen frühzei-
tig hinweisen. Im Mai eröffneten wir die Ausstellung 
Energiewende des Landesamts für Umwelt.

Sie war eine gute Möglichkeit, sich über den 
Energie-3-Sprung zu informieren:

• erneuerbare Energien ausbauen    
 (Beispiel Photovoltaik)
• Energieeffizienz steigern     
 (Beispiel Wärmepumpe)
• Energiebedarf senken     
 (Beispiel Wärmedämmung von Gebäuden)

Außerdem hat der Arbeitskreis Energie gemeinsam 
mit der Bürgerinitiative Bernried Kann Klima die Bro-
schüre „Energiewende in Bernried – Investitionen 
in die Zukunft“ erstellt. Darin haben wir vorbildliche 
Maßnahmen von Bernrieder Bürger*innen zusam-
mengestellt – als Anregung zum Mitmachen. Diese 
Broschüre können Interessierte von der Internet-
Seite https://bernried.de/de/rathaus/zukunftsbild/
arbeitskreis-energie herunterladen.
Der Arbeitskreis Energie ist sehr dankbar über den 
einstimmigen Beschluss: „Der Gemeinderat ist sich 
seiner Verantwortung für den Klimaschutz bewusst 
und wird im Rahmen seiner Möglichkeiten alle 
Maßnahmen unterstützen und unternehmen, um 
die Klimaschutzziele zu erreichen“. Wir freuen uns 
über diese Einigkeit und erhoffen eine Zunahme von 
effektiven Klimaschutzmaßnahmen.
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Bernrieder 
Kunstausstellung 2022
Ingrid Klemm-Beyer, Julia Compagnon

Die Bernrieder Kunstausstellung wird nach 2 Jah-
ren coronabedingter Zwangspause nun endlich 

wieder wie gewohnt stattfinden!

Vom 31. Juli bis 15. August findet die 46. Bernrieder 
Kunstausstellung statt. Gemälde, Fotografien und 
Skulpturen von Künstlern aus Bernried und Umge-
bung werden an vier Ausstellungsorten präsentiert. 
Im Ortskern liegen in ländlicher Idylle der historische 
Sommerkeller mit mehr als 1000 qm Ausstellungs-
fläche, das Salettl des Gasthofes 3 Rosen und die 
Torbogenhalle im Klosterhof. Nun schon im sechsten 
Jahr dabei ist das Buchheim Museum, das einen Aus-
stellungsraum zur Verfügung stellt. Hier dauert die 
Ausstellung bis zum November.

Teilnehmende Künstler aus Bernried:
Stefanie Aufmuth, Katrin Bach, Bernd Bach, Jessica 
Bäurle, Julia Compagnon, Gerd Eisenblätter, Monika 
Grashäuser, Gloria Hinkel, Manfred Hinkel, Christian 
Honold, Robert Ischwang, Ingrid Klemm-Beyer, Do-
ris König, Luise März, Yvonne Neff, Christine Philipp, 
Phi Plankenhorn, Babette Raffael Romani, Christa 
Seeger, Andrea Wedel, Rita Wissing.

Als Gäste nehmen teil:
Doris Heidenberger, Fancher Brinkmann, Wieland 
Hölzel, Ulrike Gerd Hartmann, Susanne Meyer, 
Viktoria Gertrud Müller, Iris Schilcher, Philipp Grieb, 
Stefanie von Quast.

Als Bildhauer sind dabei:
Zolt Zriny, Viktoria Gertrud Müller, Stefanie von 
Quast, Ernst Grünwald, Ilse Bill, Martinus Wirtl.
Der „Bernrieder Kunstspaziergang“ wird weiterer 
Teil der Ausstellung bleiben. Die zahlreichen „Kunst-
banner“ an den Fassaden der Häuser und Skulpturen 
begleiten sie auf ihrem Weg zu den Ausstellungsor-
ten, zum Bahnhof und dem Segelhafen.

Vernissage: 
Sonntag, 31. Juli ab 11 Uhr im Klosterhof

Ausstellungen im Ort: 
Samstag/Sonntag/Feiertag 10–19 Uhr, 
Werktags: 14–19 Uhr
Eintritt frei

Buchheim Museum: täglich (außer Mo) 10–18 Uhr
Museums-Eintrittspreise



Bestes Wetter, beste Stimmung: 
Bei der Eröffnung von Zorro’s Biergarten 
passte einfach alles
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Neues von der 
Blaskapelle Bernried
Lina Eberl 

Uns (Blas-)Musiker hat die Corona-Pandemie 
besonders schwer getroffen: Die letzten zwei 

Jahre konnten wir aufgrund der Beschränkungen 
kaum proben und die Auftritte, die wir als komplet-
te Kapelle wahrnehmen durften, kann man an zwei 
Händen abzählen. Umso schöner ist es, dass nun 
langsam wieder „Normalität“ einkehrt und in Bern-
ried wieder gefeiert wird.

Ob bei der traditionellen Maifeier, Zorro’s Biergar-
ten-Eröffnung, bei der Taufe des Feuerwehr-Mehr-
zweckbootes, oder bei der Gedenkfeier zum Kriegs-
ende am Mahnmal: Wir haben uns riesig gefreut, 
dass wir im Mai bei so vielen tollen Veranstaltungen 
dabei sein konnten und den musikalischen Rahmen 
gestalten durften. 

Ein kleines Highlight für uns war sicher die rasante 
Fahrt mit dem Mehrzweckboot, auf dem wir dann 
sogar noch einen Marsch zum Besten gaben.
So blicken wir zuversichtlich auf den Sommer, der 
uns sicher noch viele weitere schöne Feiern und Auf-
tritte bescheren wird.

Auch unsere Jahreshauptversammlung konnte im 
März nach langer Pause wieder stattfinden und wir 
wählten einen „neuen alten“ Vorstand. Die Vorstand-
schaft setzt sich jetzt wie folgt zusammen:



Langjährige Tradition: 
Wenn am 1. Mai der 
Martinsbrunnen aufgedreht 
wird, sind wir mit unseren 
Instrumenten dabei

Mit Instrumenten und 
Schwimmweste durften auch 

wir eine Runde mit dem neuen 
Boot der Feuerwehr drehen. 

Zum Dank gabs Marschmusik 
auf dem Wasser
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1. Vorstand: Veronika Kollmer
2. Vorstand: Birgit Hensger
Kassiererin: Claudia Nötting
Schriftführerin: Lina Eberl
Beisitzer: Julia Schacherl, Anna Stepfer
Kassenprüfer: Gerhild Heyde, Veronika Leitner

Als Jugendvertreter wurde einstimmig 
Benjamin Nötting gewählt.

Auf unsere Jugendmusik sind wir besonders stolz 
und wir freuen uns sehr, dass sie uns zum Beispiel 
am Christkindlmarkt, bei der 900-Jahr-Feier oder 
auch am 1. Mai schon so tatkräftig unterstützt 
haben. Dirigiert wird unsere Jugendkapelle von Peter 
Sanner, der auch die Blaskapelle bereits seit 3 Jahren 
musikalisch leitet.
Wer Lust hat, bei der Blaskapelle Bernried oder bei 
unserer Jugendmusik mitzuspielen, kann sich gerne 
bei Veronika Kollmer melden (Tel: 0173 5253289) 
oder uns eine E-Mail schreiben (blaskapelle.bern-
ried@gmail.com). Wir freuen uns über jeden musika-
lischen Neuzugang.
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Bücherei Bernried
Kathrin Starke und Marita Minnerup

Recht lebendig ging es zu bei uns im ersten Halbjahr 
2022. Beide Veranstaltungen mit den Autorinnen – 
Nicola Förg und Christine Philipp - waren sehr gut 
besucht. Nicola Förg beindruckte nicht nur mit der 
Lesung aus ihrem neuesten Krimi, „Hohe Wogen“, 
der am Starnberger See und in Bernried spielt;  ihr 
ganz persönlicher Bericht über bei ihr untergebrach-
te Ukraine-Flüchtlinge, der auch das Leid der Tiere 
auf der Flucht oder im Kriegsgebiet thematisierte, 
zeigte die Autorin von einer sehr menschlichen Seite. 

Gefallen hat uns auch das fröhliche Beisammensein 
mit der Landrätin und unserem Bürgermeister nach 
der Lesung, zu der vor allem Bernrieder gekommen 
waren. Herzlichen Dank noch an die unermüdlichen 
Helfer und Aufräumerinnen. Wir sind froh über die 
flexible neue Einrichtung, die es uns erlaubt aus der 
Bücherei ganz schnell einen Veranstaltungsraum zu 
machen. Unseren Besuchern gefällt auch die bessere 
Übersichtlichkeit sehr. Zudem konnten wir viele neue 
Nutzer gewinnen. 

Im Sommer geht es weiter mit unserer Beteili-
gung am Humorfestival: In der Bücherei findet am 
03.08.22 ein Workshop für Kinder im Grundschul-
alter mit der Geschichtenerzählerin Cordula Gerndt 
statt: „Quatschgeschichten hören – erfinden – 
erzählen“. Wir freuen uns sehr darauf! Hinweisen 
möchten wir auch auf das Kasperltheaterfest am  
16./17. Juli im Sommerkeller, ebenfalls im Rahmen 
des Humorfestivals: Die Karten dafür gibt es ab 20. 
Juni bei uns in der Bücherei zu den Öffnungszeiten. 
In den Sommerferien ist die Bücherei vom 07. bis 28. 
August 2022 drei Wochen geschlossen. Deshalb vor-
her Ferienlektüre aussuchen! 

Veranstaltung 
mit Autorin
Christine Phillip

Bücherei Bernried

Dorfstraße 26 
1. Stock des Gemeindezentrums
Neue Telefonnummer: 08158 9044737
E-Mail: buecherei@bernried.de

Öffnungszeiten
Montag:  16.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag:  09.00 bis 12:00 und 15.00 bis 17:30 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 11.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr
Sonntag:  10.00 bis 11.30 Uhr. 

In den Sommerferien vom 07.08. bis 28.08. geschlossen.
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Fördergemeinschaft 
Musikkreis Bernried e.V.
Volker Föringer

Bei der endlich nachgeholten Jahresversammlung der 
Fördergemeinschaft Musikkreis am 3. April wurden 
auch Wahlen durchgeführt mit folgendem Ergebnis:

Vorsitzender:   Volker Föringer
1. stellvertretender Vorsitzender: Marc Aufmuth
2. stellvertretende Vorsitzende: Edeltraut Köster
Schatzmeisterin:   Regine Miltner
Schriftführerin:   Andrea Lüdtke

Helga Grießmüller trat nicht mehr zur Wahl an und 
wurde mit einem großen Blumenstrauß und aus-
giebiger Anerkennung ihrer langjährigen und sehr 
erfolgreichen Tätigkeit verabschiedet. Als neues 
Mitglied im Vereinsvorstand wurde Marc Aufmuth 
einstimmig gewählt, er ist uns sehr willkommen. 
Als Neuerung fand am Dienstag, 21. Juni um 19:00 
im Salettl in Drei Rosen der erste offene Musiker-
stammtisch statt, zu dem alle, die aktiv Musik 
machen, jeglicher Musikrichtung, aller Niveaus, 
Jung und Alt, Chor- und Blasmusikmusiker, private 
Ensembles, (bisherige) „Einzelkämpfer“, etc. herzlich 
willkommen waren. Ein Bericht folgt in der nächsten 
Gemeindeinformation.

Am 3. April erfreuten uns Julia Ito und Detlev Eisin-
ger mit einem ebenfalls mehrfach verschobenen ab-
wechslungsreichen Klavierabend. Nach dem langen 
Kunstentzug freute sich das zahlreiche Publikum, 
endlich wieder die Konzertatmosphäre zu genießen 
und die Erwartungen wurden reichlich erfüllt.

Ebenso folgt ein Bericht über unser Konzert am 
3. Juli im Barocksaal des Klosters mit
Charles Davis & Captured Moments - eine Weltreise 
in Tönen in der nächsten Gemeindeinformation. Wei-
tere Konzerte sind in Planung. Achten Sie bitte auch 
auf Plakate, Presse und den gemeindlichen Newslet-
ter. Und bleiben Sie gesund und uns treu.

Julia Ito u Detlev Eisinger nach dem Konzert am 3.April 2022
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Freiwillige Feuerwehr 
Bernried
Lothar Schacherl, FFW Bernried

Am Sonntag, 22. Mai 2022 konnten wir die feierli-
che Einweihung unseres neuen Feuerwehrmehr-

zweckbootes feiern. Die Feier fand im Werftgebäude 
am Yachthafen statt. Bei schönem Wetter waren 14 
Feuerwehren mit Ihren Fahnenabordnungen und vie-
le Bernrieder da. Nach der Taufe wurde das Boot zu 
Wasser gelassen und jeder der wollte durfte sich bei 
einer Probefahrt von den Eigenschaften des neuen 
Bootes überzeugen. 

Angetrieben wird das Boot von einem V-6  Innen-
bordmotor mit 3 Liter Hubraum. Das Boot verfügt 
über Radar zur Orientierung bei schlechter Sicht, 

sowie über Echolot zur Vermisstensuche. Es kann 
auch mit einem Anhänger zu anderen Gewässern 
transportiert werden und dort eingesetzt werden. 
Für uns als Feuerwehr bedeutet das Boot eine neue 
Herausforderung und jetzt heißt es erstmal fleißig 
üben.

Wie immer an dieser Stelle würden wir uns über 
neue Mitglieder, die sich eine neue 
sinnvolle Tätigkeit vorstellen können begrüßen.

Übungen sind immer Montags ab 19:30 Uhr im 
Feuerwehrhaus am Reitweg 13.
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Klostergarten-Mithilfe 
mit erfolgreichem Start!
Lothar Gössinger, Gartenbauverein

Nach dem Kauf des Klosters durch die Gemein-
de und dem Fehlen von ausreichend „fleißigen 

Händen“ im Klostergarten, ist dort eine sehr schwie-
rige Situation entstanden. Gerne haben wir uns als 
Gartenbauverein engagiert, um freiwillige Helfer 
zum Erhalt des so gepflegten Bestands des Gartens 
anzusprechen und zu finden. Es ist uns erfreulich 
gelungen!

Mit bisher zwei Aktiv-Pflegetagen (am 14.05. und 
26.06.) konnten die über 20 Helferinnen rund 100 
Arbeitsstunden in die notwendigsten Arbeiten im 
Garten einbringen. Unter Anleitung der bisherigen 
Gärtnerin, Frau Lisa Euba, konnten wir effektiv und 
gezielt die dringendsten Wünsche umsetzen. Es ging 
um Unkraut jäten im Garten und Innenhof, um Ernte 
von Rhabarber, Johannisbeeren, Schnittlauch, sowie 
anderer Kräuter, Pflege der Hochbeete, um Sieben 
und Umsetzen des Komposthaufens und viele ande-
re Handgriffe. 

Etliche Helferinnen waren auch unabhängig von den 
Aktions-Samstagen zwischendurch im Garten. Allen 
Teilnehmerinnen (leider waren nur drei Herren mit 
dabei!) sei ganz herzlich gedankt – ein toller Erfolg! 
Es ist keineswegs ein festes Team, das sich hier 
zusammengefunden hat, vielmehr freuen wir uns 
auf weitere Unterstützer:innen, die wenn sie auch 
nur wenige künftige Termine oder wenige Stunden 
einbringen können, mithelfen wollen, diesen beson-
deren Garten zu pflegen. 

Melden Sie sich beim Gartenbauverein 
(lgoessinger@gmx.de), damit wir Sie in den Einla-
dungsverteiler aufnehmen können:

Ein wichtiger Schritt für die Erhaltung des Gartens 
ist inzwischen mit der Anstellung eines Gärtners 
durch das Kommunalunternehmen gemacht worden. 
Der in der Landwirtschaft ausgebildete Ukrainer 
ist ein großer Gewinn für die Pflege des Gartens. 
Wir werden den Kontakt suchen und freuen uns, 
vielleicht auch längerfristig zusammenarbeiten und 
mithelfen zu können.Nach getaner Arbeit gab es 

noch einen prima Imbiss in 
gemütlicher Gartenrunde, 
Bild: H.Kunz
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Brennnessel – Geliebt und 
gehasst zugleich!
Lothar Gössinger, Garten- und Verschönerungsverein Bernried

Die Brennnessel (Urtica dioica) ist eine ausdau-
ernde Staude mit männlichen und weiblichen 

Exemplaren (zweihäusig); sie kommt auf der gesam-
ten Nordhalbkugel vor und ist ein deutlicher Zeiger 
für Nährstoffeintrag (Stickstoffzeiger), typisch für 
Waldränder und Auen. 2022 wurde die Brennnessel 
zur Heilpflanze des Jahres gewählt.

Unbeliebt ist die Brennnessel wegen ihrer Brenn-
haare, die durch eingelagerte Kieselsäure glasartig 
spröde sind und bei Berührung abbrechen. Die 
Spitze injiziert dann den Zellsaft in die Haut. Dieser 
enthält u.a. Ameisensäure und führt zu einem sofort 
auftretenden Schmerz und Juckreiz. Unbeliebt ist 
sie auch bei Gärtnern, da sie sich sehr intensiv durch 
Ausläufer verbreitet und schwer im Zaum gehalten 
werden kann.
Dennoch die „Liebe“ überwiegt bei genauerem 
Hinsehen. Die Heilwirkung erwähnt schon vor 500 
Jahren Paracelsus, der Schweizer Arzt und Natur-
heilkundler, vor allem für Gelenkschmerzen. Heute 
ist die gute Wirksamkeit der Brennnessel bei rheu-
matischen Erkrankungen wissenschaftlich erwiesen, 
ebenso bei Harnwegsinfekten oder Nierengrieß. Be-
schönigend wird der Schmerz durch die Brennhaare 
auch „durchblutungsfördernd“ genannt.

Die Brennnessel ist unbeliebt,
weil sie so ist, wie sie sich gibt.
Nach außen ruppig, doch im Kern
liegt Niedertracht ihr gänzlich fern.
Sie schenkt Gesundheit, hemmt den Schmerz,
trägt auf dem rechten Fleck ihr Herz.

Die Brennessel von Klaus Enser-Schlag
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Gärtner haben aber auch ein „Liebesverhältnis“ zu 
der Pflanze. Bekannt ist die düngende Wirkung von 
Brennnesseljauche, die allerdings ca. 14 Tage bis 
zum unerträglichen Gestank reifen muss (1 kg Pflan-
ze auf 10 l Wasser) und dann verdünnt zum Gieß-
wasser kommt. Außerdem eignet sich eine Brenn-
nesselbrühe zum Pflanzenschutz gegen saugende 
Insekten (Blattläuse), da darf diese allerdings nicht 
älter als 2 Tage sein. Immer wieder wird für „Natur-
gärten“ eine geschlamperte Ecke auch mit Brenn-
nesseln gefordert. Brennnesseln sind nämlich eine 
Kinderstube und Paradies für zahlreiche Insekten 
und oft fast ausschließliches Nahrungsmittel für die 
Raupen einiger Schmetterlingsarten. In Deutschland 
kommen rund 200 Insektenarten an, in und auf der 
Brennnessel vor. Allein die Raupen von 49 Schmet-
terlingsarten ernähren sich von der Brennnessel. 
Allgemein bekannt sind hier die farbenprächtigen 
Tagfalter-Arten, wie Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs 
(beide ausschließlich an Brennnesseln), Admiral, 
Landkärtchen, Distelfalter und C-Falter. Nach eng-
lischen Untersuchungen sollen auch 26 Wanzen-, 
23 Blattlaus- und Zikadenarten an Brennnesseln 
auftreten.

Die Vielseitigkeit der Pflanze zeigt sich seit Jahrtau-
senden auch als Grundstoff für die Papierherstel-
lung, als Faserpflanze zur Herstellung von Kleidung 
(„Leinen der armen Leute“) und zum Färben von 
Wolle. „Nessel“, der zweite Teil des Namens lässt 
viele von uns auch an den Nesselstoff denken. Kor-
rekt, denn die Brennnessel hat eine der längsten (70 
mm) und sehr reißfesten Fasern unserer heimischen 
Pflanzen. Brennnesseln sind traditionell Bestandteil 
von Kükenaufzuchtfutter und werden für die Zucht 
von Weinbergschnecken eingesetzt. Beeindruckend 
ist noch eine Zahl zu den Samen: 5.200 Samen wie-
gen nur 1g!
Ein paar Haushaltstipps:
Neben Tee (ein paar junge Blätter zusammen mit ein 
paar jungen Birkenblättern aufgebrüht), Brennnes-
selchips (junge Triebspitzen oder Blätter mit etwas 
Olivenöl und Salz in der Pfanne nicht zu heiß an-
braten) oder gerösteten Samen (gut für Salate), sind 
Brennnesseln als Zusatz für Suppen, Spinat, Pesto oder 
zum Füllen von Teigtaschen zu empfehlen. Beliebt sind 
auch Brennnesselspinat oder Wildgemüse aus frischen 
Blättern; dabei werden die Brennhaare durch Rollen mit 
einem Nudelholz unwirksam gemacht.

Bild  Seite 28
Nur im Frühjahr zu verwechseln: Brenn-
nessel und Waldziest (rechts) mit den leicht 
behaarten stark riechenden Blättern.

Der Kleine Fuchs trägt 
„seine“ Pflanze sogar im 
wissenschaftlichen Namen: 
Aglais urticae 
Foto: Thomas Fuchs (WSL)
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Da lachen ja die Hühner
Melanie Nickel, für die Grundschule Bernried

Haben Sie sie auch lachen, bzw. gackern gehört? 
Die Hühner an der Grundschule.

Im März sind sie eingezogen:  3 Hennen und ein 
stattlicher Hahn, in den Pausenhof unserer Schule 
und haben uns ein Lächeln aufs Gesicht gezaubert, 
wenn sie uns morgens mit ihrem Gackern und der 
Gockel mit seinem lautstarken „Kikeriki“ begrüßt 
haben.

„Heute hat der Hahn schon 56-mal gekräht“, meinte 
einmal ein Junge aus der 1. Klasse, wo wir doch 
gerade erst den Zahlenraum bis 20 durchgenommen 
hatten. In manchen Momenten schien es, als ob der 
Gockel unseren Unterricht kommentieren würde.
In den folgenden Tagen kümmerten wir uns gut um 
unsere Urlauber. Sie wurden mit Futter und Wasser 
versorgt, ausgemistet, in der Früh ins Freigehege ge-
lassen, zwischendurch gestreichelt und nachmittags 
wieder eingesperrt, damit sie die Nacht über vor 
dem Fuchs geschützt waren.

Und dafür legten unsere Hühner für uns Eier, die wir 
vor Ostern färben und in unseren Osternestern dann 
wiederfinden konnten. Natürlich wissen wir auch, 
dass eine Henne ihr Ei nicht für den Menschen legt, 
sondern weil es dieses gerne ausbrüten würde, um 
Nachwuchs zu bekommen. Nett war es trotzdem 
und gefreut haben wir uns über jedes einzelne!
In den Osterferien sind sie wieder nach Hause 
zurückgezogen und konnten sicher viel von ihren 
Erlebnissen auf dem Pausenhof den anderen Hüh-
nern im Stall erzählen. Denn Hühner kommunizieren 
tatsächlich miteinander. Sie greifen dabei auf 30 
verschiedene Lautäußerungen zurück, mit denen sie 
sich verständigen. Da hätten wir gerne zugehört!
Umweltbildung liegt uns auch weiterhin am Herzen. 
Unsere Projektwoche im Juni steht unter dem Motto 
Nachhaltigkeit. Wenn Sie die Ergebnisse daraus inte-
ressieren, dann werfen Sie doch einmal einen Blick in 
unseren Schaukasten im Torbogen. Viel Vergnügen!
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Kunsthandwerk im Torbogen
Alfred Bekker

Jeden Sommer findet seit über 40 Jahren im Tor-
bogen des Klosters Bernried eine Ausstellung der 

einheimischen Kunsthandwerker statt. Dazu werden 
Kunsthandwerker aus der Umgebung von Bernried 
gesucht, die ihre Werke der Öffentlichkeit präsentie-
ren möchten. Die Ausstellung ist mittlerweile über 
die Grenzen von Bernried bekannt und es kommen 
viele Besucher aus dem Umland, auch aus München. 
Die ausgestellten Arbeiten stammen aus den ver-
schiedensten Bereichen des Kunsthandwerks, z.B. 
Keramik, Tonarbeiten, Schmuck, Fotografie, Patch-
work, Holzverarbeitung, Stricken und Nähen, Trach-
tenarbeiten, Tüten aus Kalenderblättern, Handarbei-
ten und vieles andere.

Die Ausstellung 2022 öffnet am 13. August von 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, am 14. und 15. August 
jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr. Der Eintritt zur 
Ausstellung ist frei und selbstverständlich können 
die gezeigten Arbeiten erworben werden. Auch im 
Außenbereich gibt es Interessantes zu sehen. Um 
die Organisation kümmert sich Alfred Bekker. Wir 
suchen neue Teilnehmer für die Ausstellung. 

Falls Sie Interesse haben Ihre Werke vorzustellen 
wenden Sie sich bitte an alfred.bekker@t-online.de 
oder Tel. 08158/993327.
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Neuer Pfarrgemeinderat 
nimmt Fahrt auf
Franz Greinwald, Pfarrgemeinderat Bernried 

Nach vier Jahren der Vakanz hat der neue Pfarrge-
meinderat die Segel gesetzt und Fahrt aufge-

nommen. Mit an Bord sind: Katarina Beger, Christine 
Eberl (zweite Vorsitzende), Franz Greinwald (erster 
Vorsitzender), Patricia Greinwald, Claudia Nötting 
und Christin Winkler als gewählte Mitglieder. Hinzu-
berufen wurde Sr. Helga Gabriela als Vertreterin der 
Schwesterngemeinschaft der Missionsbenediktine-
rinnen von Bernried. Sr. Hildegard wird im Verhinde-
rungsfall für Sie einspringen.

Mit unserem Pfarrer Bernd Reithemann, dem Diakon 
Robert Ischwang, der pastoralen Mitarbeiterin Petra 
Eberle und dem Kirchenpfleger Bernd Schulz ist die 
Besatzung fast komplett. Eine Vertretung der Pfarr-
jugend wird später noch hinzustoßen.
Pfarrgemeinderäte gibt es seit 1968. Sie entstanden 
im Zuge der Reformbewegung innerhalb der katho-
lischen Kirche durch das Zweite Vatikanische Konzil 
und sind die durch Wahl legitimierte Laienvertre-
tung. Ein Blick in unsere historischen Aufzeichnun-
gen zum ersten Pfarrgemeinderat in Bernried von 
1968 bis 1971 zeigt Josef Trinkl als ersten Vorsitzen-
den und Karl Fäth als seinen Stellvertreter. 

Des Weiteren: Ulrike Ederer, Corbinian Hammerl, 
Ignaz Hoiß, Theresia Rasp, Rudolf Sailer, Thaddäus 
Salzgeber, Helmut Scherbaum, Anton Schmid und 
Anneliese Zinkhan, wobei einige Personen vorzeitig 
zurückgetreten und andere Personen dafür nachge-
rückt sind. Vielleicht kennen Sie noch einige davon.
Doch wieder zurück in unsere Gegenwart. Der für 
vier Jahre neu gewählte Pfarrgemeinderat hofft auf 
günstige Windverhältnisse, so dass das „Gemeinde-
schiff“ in eine gute und lebenswerte Zukunft steuern 
kann. Getreu dem Lied: „Ein Schiff, das sich Gemein-
de nennt, fährt durch das Meer der Zeit.“

Alle Sitzungen sind öffentlich. Die Termine können 
Sie dem Gottesdienstanzeiger entnehmen. Herzliche 
Einladung.

Abschluss der Saison 2021/22
Schützengesellschaft „Alt-Bernried“ 1879 e.V.

Mit Pandemie-bedingten Auflagen konnten wir 
die Saison am 8.Oktober mit dem Anfangs-

schießen beginnen. Die Schießen der Jahresver-
einsmeisterschaft fanden auch wieder statt. Im 
Dezember dann erneut „Lockdown“. Königschießen, 
Nikolausschießen und Weihnachtsfeier mussten wir 
absagen.
Ab Mitte Januar war eingeschränkter Schießbetrieb 
wieder möglich. So konnten wir die Vereinsmeis-

terschaften doch noch mit einem eingeschränkten 
Programm zu Ende führen.
Bei der Feier zum Saisonausklang am 9.April wurden 
die Urkunden und Nadeln vergeben.
Meister wurden:

Jugend: 
Vitus Philipp. Leider hat kein weiterer 
Teilnehmer bis zum Ende durchgeschossen. 
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Seniorenauto für Bernried
Ingrid Klemm-Beyer, Soziales Netz Bernried e.V.

Um die Arbeit des Sozialen Netzes Bernried und 
des Quartiersmanagement optimal gestalten 

zu können, wird dringend ein geeignetes Fahrzeug 
benötigt. Viele Senioren können den Weg zum Be-
ratungsstützpunkt am Grundweiher 2 im Theresia-
Petsch-Haus aufgrund der langen Wege und vielen 
Steigungen nicht mehr leisten.

Hausbesuche, Beratungsangebote, Hilfsleistungen, 
Hol- und Bringdienste zu Angeboten / Veranstal-
tungen des Sozialen Netz / Quartiersmanagement, 
Begleitungen / Fahrten zum Arzt, zu medizinischen 
Behandlungen und dergleichen können nur mit Hilfe 
eines geeigneten Fahrzeuges auf die Dauer gewähr-
leistet werden.

Essentiell sind ebenso Hausbesuche z.B. bei Frage-
stellungen der Wohnraumanpassung, Ausstattung 
mit Hilfsmitteln, Begleitung und Unterstützung 
bei Gutachten des medizinischen Dienstes und der 
Vermittlung von weiteren benötigten Hilfestellun-
gen aller Art. Auch könnte älteren, gehbehinderten 
Mitbürgern mit Hilfe eines geeigneten Fahrzeuges 
die Teilnahme am Mittagstisch im Theresia- Petsch- 
Haus ermöglicht werden, wenn sie von Ehrenamt-
lichen abgeholt und auch wieder zurückgebracht 
werden können. Hier hätten sie die Möglichkeit in 
Gesellschaft ihre Mahlzeiten einzunehmen und beim 
anschließenden Kaffee Kontakte zu pflegen.
Mit Unterstützung aus dem Förderprogramm „Sozial 
und Mobil“ des Bundes und einer Zuwendung des 

Luftgewehr: 
1. Maria-Kristin Kistler vor Renate Gehm 
und Paula Philipp
Luftpistole: 
1. Elisabeth Harms, 2. Rolf Krug, 
3. Maxime Compagnon
Auflage Luftgewehr: 
Beatrix Augsberger vor 
Wolfgang Augsberger und Stefan Gehm
Auflage Luftpistole: 
1. Wolfgang Augsberger, 
2. Heinz Bißwanger, 3. Werner Kühn

Bei den Gaumeisterschaften nahmen 22 unserer 
Schützinnen und Schützen sehr erfolgreich  teil. So 
stellt die SG Alt-Bernried allein 12 Gaumeister. Davon 
7-mal bei den Schülern, Jugend und Junioren. Unsere 
Jüngsten haben sich damit mit dem Lichtgewehr für die 
Oberbayrische Meisterschaft qualifiziert. Dort traten 
sie sehr erfolgreich an. Niklas Bauer wurde in seinem 
Jahrgang oberbayrischer Vizemeister. Wir gratulieren 
recht herzlich. Wer von den Anderen sich für die höhe-
ren Meisterschaften qualifiziert hat, stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest, da die Limitzahlen noch 
nicht bekannt gegeben wurden.

Beim Josefischießen konnten wir zum ersten Mal 
die „Josef Trinkl Ehrenscheibe ausschießen. Mit 
einem alten Seitenspanner musste das beste Blatt’l 
geschossen werden. Hier erwies sich unser Heinz 
Bißwanger wieder als Blatt’l-Jäger und erzielte mit 
einem 47 Teiler den Sieg.

Bei der Jugend wurde nicht nur geschossen. In 
den Faschingsferien waren wir für eine Woche im 
Jugendhaus Walchensee. Hier wurde neben dem 
Schießtraining mit Biathlon noch zum Rodeln gegan-
gen und ein Ausflug ins Eisstadion nach Mittenwald 
zum Schlittschuhlaufen angeboten. Die Verpflegung 
stellte die Jugend mit selbst gemachten Nudeln und 
Pizza sicher. Bei der Maifeier auf der Rathausterras-
se war unser Lichtgewehrstand stark umlagert. Vor 
allem die Jugend wollte in Magdalena Neuner Manier 
die Lichter zum Leuchten bringen.

Wenn Sie Interesse am Sportschießen haben, 
kommen Sie doch einmal zu uns ins Schützenheim. 
Jeden Montag, außer in den Schulferien, haben Sie 
Gelegenheit sich selbst einmal mit Luftgewehr oder 
Luftpistole zu versuchen. 
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„Adventskalender für gute Werke der Süddeutschen 
Zeitung“, als auch der Gemeinde Bernried, können 
wir das dringend benötigte Seniorenauto nun weit-
gehend finanzieren.

Doch es fehlt leider immer noch ein Restbetrag, um 
das Seniorenauto (ein Hyundai - Kona-e), das dem 
Sozialen Netz für Anfang September fest zugesagt 
wurde) endgültig zu realisieren.

Liebe Bernrieder Firmen!

Wir würden gerne Werbung für Ihre Firma mit einer 
Folie auf dem Seniorenauto machen.
Für einen Betrag von 500 € + Folienkosten unterstüt-
zen Sie dieses wichtige Bernrieder Sozialprojekt!

Auch sie, liebe Bernrieder Bürger können mit einer 
Spende die Realisierung des Seniorenautos fördern. 
Sie erhalten selbstverständlich eine Spendenquittung.
Lassen sie uns gemeinsam für unsere älteren Mitbür-
ger dieses wichtige Projekt ermöglichen.

Soziales Netz Bernried e.V.  
IBAN: DE 08 7035 1030 0032 1299 91
Für ihre Unterstützung schon im Voraus 
herzlichen Dank.

Dr. Peter Stahl,
 1. Vorsitzender Soziales Netz Bernried e.V.
Ingrid Klemm-Beyer, 
2. Vorsitzende Soziales Netz Bernried e.V.
Verena Pahlke, Quartiersmanagerin/ Sozialer Dienst

Jahresversammlung des Sport-
vereins mit Beitragsänderung
Andreas Lüdtke

Nach Beendigung der Versammlung gabs für alle 
eine heiße Wurst vom Grill und dabei ausrei-

chend Gelegenheit für persönliche Gespräche, aber 
zuvor wurde zu ungewohnter Zeit (21. Mai, Beginn 18 
Uhr) die Jahreshauptversammlung des SVB routi-
niert durchgezogen.

Corona sorgte zwangsläufig für Ausgabendisziplin: 
das eingeschränkte Sportangebot erforderte auch 
weniger Geld, so dass die erfreuliche Mitgliedertreue 
bei weitgehend konstanten Beitragseinnahmen dem 
Verein im Jahr 2021 einen Einnahmenüberschuss 
bescherte.
Damit wird es aber wegen Normalisierung des 
Sportbetriebes heuer vorbei sein. Zusätzlich erwar-

tet die Vereinsführung wegen der allseits bekannten 
massiven Energiepreissteigerung, die besonders für 
die Bewirtschaftung von Sporthalle und Vereinsheim 
zu Buche schlägt, eine sehr deutliche Ausgabenstei-
gerung.

Um dem zu begegnen, wurde der Versammlung eine 
moderate Beitragserhöhung vorgeschlagen. Um die 
Lasten gleichmäßig zu verteilen, sollen die 
Jahresgrundbeiträge für 

Kinder   um  4 € auf 22 €
Jugendliche um  8 € auf 44 €
Erwachsene um 12 € auf 72 €
Senioren  um 10 € auf 50 €
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angehoben werden, das bedeutet im schlimmsten 
Fall einen Mehrbetrag von 1€/Monat.
Die Versammlung lobte einhellig die Weitsicht der 
Vorstandschaft, weil durch die Maßnahme niemand 
überstrapaziert wird, aber die finanzielle Handlungs-

fähigkeit des SVB gewahrt bleibt. In der folgenden 
Abstimmung darüber gab es keine Gegenstimmen, 
damit ist die Beitragsanpassung beschlossen und 
wird ab 2023 umgesetzt.

Veteranen- und 
Soldatenverein Bernried e.V.
Jochen Wolle

Am Sonntag, 08. Mai 2022 veranstaltete der 
Veteranen- und Soldatenverein Bernried e.V. am 

Mahnmal für Frieden (Bahnhofstraße - Höhe ehem. 
Gasthaus März) eine Gedenkfeier zusammen mit 
Fahnenabordnungen der Bernrieder Vereine und der 
Blaskapelle Bernried.

Das Treffen am Mahnmal gedachte und erinnerte an 
das Schicksal der gefallenen, vertriebenen und ver-
missten Menschen im andauernden, unmenschlichen 
Angriffskrieg auf die Ukraine.
Seit dem 08. Mai 1987 gedenkt der Veteranen- und 
Soldatenverein Bernried e.V. alljährlich, mit Aus-
nahme der Jahre 2020 und 2021, der Einstellung der 
Kampfhandlungen im Zweiten Weltkrieg und Einzug 
des Friedens in Deutschland. Leider findet 77 Jahre 
nach Beendigung des Zweiten Weltkrieges in Europa 
wieder ein schrecklicher, menschenverachtender 
Krieg statt.

Im September 1922 wurde das Kriegerdenkmal in 
Bernried eingeweiht. Unser Bernrieder Baumeister 
Dominikus del Fabbro hat das Kriegerdenkmal ent-
worfen und gebaut.

Am Sonntag, 7. August 2022 
feiert daher der Veteranen- und Soldatenverein 
Bernried das

100-jährige Jubiläum der Einweihung des 
Kriegerdenkmals in Bernried

mit Kirchenzug und Feldgottesdienst.
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Wilhelmina Busch-Woods-
Stiftung – Der Bernrieder Park
K.O. Kullmann, Kuratorium der Wilhelmina Busch-Woods-Stiftung

Hier müsste endlich mal aufgeräumt werden!“ 
Das Denken sich wohl manche Besucher des 

Parks, wenn sie auf dem Unteren Seeweg vom Tee-
haus weiter nach Süden gehen. Der Wald rechts des 
Weges Richtung Westen sieht tatsächlich ein wenig 
wild aus. Das aber ist Absicht.

Dieser Bereich zwischen dem Unteren Seeweg und 
dem Franzosenweg wird sich selbst überlassen. 
Geplant war, hier ein Naturwaldreservat gemäß 
Art. 12a des Bayerischen Waldgesetzes (BayWaldG) 
einzurichten. Es sollte der Naturwaldforschung der 
Bayer. Landesanstalt für Land- und Forstwirtschaft 
dienen. Ein Antrag mit Begründung wurde deshalb 
beim Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten des Landkreises eingereicht, aber abgelehnt: 
Die Fläche sei zu gering. In Bayern werden Natur-
waldreservate überwiegend im Staatswald ausge-
wiesen. Sie haben eine durchschnittliche Größe von 

45 ha. Die im Park angedachte Fläche hat eine Größe 
von rund 2 ha. Als Naturwaldreservate werden 
größere Waldgebiete ausgewiesen, in denen die Ent-
nahme von Holz und sonstige forstwirtschaftliche 
Nutzungen untersagt sind. Der Wald wird seiner 
natürlichen Entwicklung überlassen und erhält so ur-
waldähnliche Strukturen. Es entwickeln sich typische 
Waldbestände mit einer annähernd natürlichen Ar-
tenzusammensetzung. Sie sollen sich ohne mensch-
liche Eingriffe ungestört weiterentwickeln können. 

Auch wenn es im Bernrieder Park kein Naturwald-
reservat geben kann, soll der Bereich zwischen 
See- und Franzosenweg, ein wertvolles naturnahes 
Gebiet, als sog. Naturwaldzelle ein Refugium für sel-
tene Tier- und Pflanzenarten bleiben. Hervorzuhe-
ben ist der Bestand an Flatterulmen (Ulmus laevis) 
neben Sommerlinden, Spitzahorn, Schwarzerle und 
Silberpappel. Auch die Krautschicht am Boden zeigt 
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eine Vielfalt, die den verschiedensten Lebewesen 
und Pilzen als Nahrung und Lebensraum dient. 
Weil in aller Regel niemand durch das nasse, von 
einem Bach durchflossene Gebiet geht, bietet es 
auch eine Rückzugsmöglichkeit für Rehwild. Im Be-
reich dieser Naturwaldzelle sollte das Sammeln von 
Pflanzen, Beeren und Pilzen unterbleiben. Die Bäu-
me, Büsche und das stehende und vor allem liegende 
Totholz hier sind Lebensraum und nicht tot. 

Eingriffe erfolgen nur am Rand der Wege aus Grün-
den der Verkehrssicherheit. Selbst schräg stehende 
Bäume bleiben im Bestand so lange erhalten, bis sie 
ein Sturm oder die Schwerkraft selbst zu Fall bringt. 
Künftig wird es im Park auch drei Bienenkästen für 
Honigbienen geben. Sie werden in einer Waldlich-
tung abseits von Wegen und bewirtschafteten Wie-
sen aufgestellt, damit Spaziergänger nicht gestört 
werden. Sie sollen bei der Bestäubung der Pflanzen 
mithelfen und dabei die im Park zahlreich vorhande-
nen Wildbienen unterstützen, aber nicht verdrängen. 
Es ist zunächst nur ein Versuch.

Manche Besucher fragen sich auch, was die großen 
farbigen Nummern an den Bäumen am Prälatenweg 
bzw. Mittleren Parkweg sollen. Das sind Biotopbäu-
me, die in das Vertragsnaturschutzprogramm Wald 
(VNP-Wald) aufgenommen wurden. Die im Jahr 2017 
so gekennzeichneten Bäume, mittlerweile mit einer 
kleinen und dauerhaften Metall-Plakette versehen, 
dürfen bis Ende des Jahres 2029 nicht entfernt 
oder beschädigt werden. Sterben sie ab oder fallen 
sie um, sind sie an Ort und Stelle zu belassen und 
bleiben als Totholz, stehend oder liegend, der Natur 
erhalten.

Im Frühjahr wurden im Park am Seeweg, neben der 
Bank am Seeleitenweg und im nordwestlichen Be-
reich der Schniewindwiese eine Stieleiche und zwei 
Linden (eine Sommer- und eine Winter-Linde) ge-
pflanzt. Sie ersetzen am Seeweg und Seeleitenweg 
Eschen, die aus Gründen der Verkehrssicherheit im 
vergangenen Jahr gefällt werden mussten. 

Der Freundeskreis Bernrieder Park e.V. unterstützt 
die Stiftung bei der Parkpflege und durch das Wer-
ben um Spenden. Dabei sollte aber nicht vergessen 
werden, dass die Stiftung selbst nach wie vor auf 
Spenden in jeder Höhe angewiesen und dafür dank-
bar ist. 

Spenden an die Wilhelmina Busch-Woods-Stiftung
VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG
IBAN DE36 7009 3200 0000 1296 74 
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02.07. Samstag 18:30 Uhr Schweigemeditation, Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

03.07. Sonntag 19.00 Uhr Charles Davis & Captured Moments Weltreise in Tönen

   (Flöten, Gitarre, Bass) im Barocksaal des Klosters 

   Fördergemeinschaft Musikkreis Bernried e.V.

06.07. Mittwoch 08:30 Uhr Geführte Wanderung des SVB ab Bahnhofs-Parkplatz (s. Plakat)

06.07. Mittwoch 19:00/20:30 Uhr Bernrieder Bibelabend Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

   „Du hast Worte des Lebens“

10.07. Sonntag 10:15 Uhr Gottesdienst Christuskirche Tutzing anschl. Sommerfest 

   Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tutzing/Bernried

11.07. Montag  18:45 Uhr Öffentliche Kirchenvorstandssitzung

   Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tutzing/Bernried, Gemeindehaus Tutzing  

12.07. Dienstag 09:30 -17:00 Uhr Oasentag – Gesundheit aus dem Klostergarten  

   Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin 

16.07. Samstag 07:30 Uhr Papiersammlung, Treffpunkt Vereinsheim; Förderverein Pfarrkirche St. Martin

18.07. Montag 19:30 Uhr Stammtisch der Ortsgruppe Bernried Bund Naturschutz

   Gasthaus Drei Rosen, bei schönem Wetter im Lernort Natur

20.07 – 23.07   Klosterhof Open Air Gemeinde Bernried a.S. und Forum Humor

23.7. Samstag 10:00 Uhr Springkraut-Rupftag im Bernrieder Park. Treffpunkt: bei jedem Wetter Strandbad  

   Hubl (bei Starkregen eine Woche später) Freundeskreis Bernrieder Park e.V.

27.07.  Mittwoch 19:00 Uhr Sommerliches Abendgebet – eine ökumenische Einladung der 

   Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tutzing/Bernried und der katholischen   

   Kirchengemeinde Bernried Treffpunkt vor der Klosterpforte Kloster Bernried

   Bildungshaus St. Martin

Bernrieder Veranstaltungen

Juli 

2. Halbjahr 2022

Vorbemerkung: Nähere Einzelheiten über die Veranstaltungen werden auf den jeweiligen Plakaten bekanntgegeben.  

Kurzfristige Änderungen der Termine sind möglich, jedoch erfolgt hierzu wieder eine Mitteilung.

  (*1)=   da sich die Termine oder Uhrzeiten bei den katholischen Gottesdiensten ändern 
    können beachten Sie bitte auch den aktuellen Gottesdienstanzeiger; Auskunft im 
    Pfarrbüro (Tel. 08801/751) oder unter www.pfarrei-bernried.de; Jeden letzten 
    Sonntag im Monat, 10:15 Uhr Familiengottesdienst, sonst 08:45 Uhr;
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August

September 

31.07. – 15.08.  Bernrieder Kunstausstellung (näheres siehe Plakat)

03.08. Mittwoch  Geführte Wanderung des SVB ab Bahnhofs-Parkplatz (s. Plakat)

07.08. Sonntag  100-jähriges Jubiläum der Einweihung des Kriegerdenkmals in Bernried,

   Veteranen- und Soldatenverein Bernried

13.08. Samstag  Kräuterbuschnbindn, veranstaltet vom Heimat- und Trachtenverein e.V. (s. Plakat)

13.08. Samstag 14:30 Uhr SV Bernried – TSV Herrsching       

   (Fussball-Punktspiel, 1. Mannschaft Herren,Sportplatz Bernried)

13.08.  Samstag 14:00 – 18:00 Uhr Eröffnung der Kunst- und Handwerkausstellung

14.08.  Sonntag 10:00 – 18:00 Uhr Kunst und Handwerkausstellung

15.08. Montag 10:00 – 18:00 Uhr Kunst und Handwerkausstellung

15.08. Montag 08:45 Uhr Mariä Himmelfahrt, Pfarrgottesdienst mit Kräuterweihe,

   Kath. Pfarrgemeinde St. Martin; Hofmarkskirche

15.08. Montag 10:00 – 17.00 Uhr Eine-Welt-Verkauf, im Klosterhof, Eine-Welt-Gruppe*

15.08. Montag 19:30 Uhr Festgottesdienst mit Lichterprozession

   Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

20.08. Samstag 7:30 Uhr Papiersammlung, Treffpunkt: Vereinsheim

   Sportverein Bernried

20.08. Samstag 14:30 Uhr SV Bernried – TSV Hechendorf       

   (Fussball-Punktspiel, 1. Mannschaft Herren, Sportplatz Bernried)

31.08. Mittwoch  Geführte Wanderung des SVB ab Bahnhofs-Parkplatz (s. Plakat)

03.09. Samstag 14:30 Uhr SV Bernried – FC Seeshaupt       

   (Fussball-Punktspiel, 1. Mannschaft Herren, Sportplatz Bernried) 

03.09. Samstag 18:30 Uhr Schweigemeditation - Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

10.09. Samstag 05:00 Uhr 44. Wahlfahrt Andechs (s. Plakat) vor St. Martin

14.09. Mittwoch 19:00/20:30 Uhr Bernrieder Glaubensgespräche Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

   „Gott und die Welt“

17.09. Samstag 11.00 Uhr Ökum. Berggottesdienst Tutzinger Hütte (Leitung: Pfarrer Brummer)

17.09. Samstag 14:30 Uhr SV Bernried – SC Pöcking II       

   (Fussball-Punktspiel, 1. Mannschaft Herren, Sportplatz Bernried)

19.09. Montag 19:30 Uhr Stammtisch der Ortsgruppe Bernried Bund Naturschutz

   Gasthaus Drei Rosen, bei schönem Wetter im Lernort Natur

24.09. Samstag 7:30 Uhr Papiersammlung, Treffpunkt: Vereinsheim;

   Veteranenverein und Förderverein Pfarrkirche St. Martin 

24.09. Samstag 14:30 Uhr SV Bernried – TSV Tutzing       

   (Fussball-Punktspiel, 1. Mannschaft Herren, Sportplatz Bernried)

28.09. Mittwoch 08:30 Uhr Geführte Wanderung des SVB ab Bahnhofs-Parkplatz (s. Plakat)

30.09. – 03.10.  Ministrantenwochenende, Klösterl am Walchensee
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Oktober

01.10. Samstag 18:30 Uhr Schweigemeditation, Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

02.10. Sonntag 08:45 Uhr Erntedank Festgottesdienst (1*), Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

02.10. Sonntag 11.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest, Christuskirche Tutzing

   Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tutzing/Bernried

08.10. Samstag  Törggelen, veranstaltet vom Heimat- und Trachtenverein e.V. (s. Plakat)

12.10. Mittwoch 19:00/20:30 Uhr Bernrieder Glaubensgespräche, Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

   „Gott und die Welt“

12.10. Mittwoch 19:30 Uhr Herbstversammlung des Garten- und Verschönerungsvereins

15.10. Samstag  Jahreshauptversammlung Heimat- und Trachtenverein Bernried e.V.

15.10. Samstag 14:30 Uhr SV Bernried – SpFr Breitbrunn      

   (Fussball-Punktspiel, 1. Mannschaft Herren, Sportplatz Bernried)

16.10. Sonntag 08:45 Uhr Kirchweih Festgottesdienst (1*)

   Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

19.10. Mittwoch 9:00/17:00 Uhr Projekt: Frauen Leben

   Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

   Frauen. Stärken. Zukunfts(t)räume – Begegnung mit der fremden Frau

23.10. Sonntag 10:15 Sonntag der Weltmission, Familiengottesdienst (*1), 

   anschließend Eine-Welt-Verkauf (11:00-13:00 Uhr)*; Hofmarkskirche  

25.10. Mittwoch 9:00/17:00 Uhr Projekt: Frauen Leben

   Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

   Frauen. Stärken. Zukunfts(t)räume – Begegnung mit der fremden Frau

26.10.  Mittwoch 8:30 Uhr Geführte Wanderung des SVB ab Bahnhofs-Parkplatz (s. Plakat)

29.10. Samstag 7:30 Uhr Papiersammlung, Treffpunkt: Vereinsheim; Sportverein

29.10. Samstag 14:30 Uhr SV Bernried – SG Pöcking/ Starnberg      

   (Fussball-Punktspiel, 1. Mannschaft Herren, Sportplatz Bernried)

November

01.11. Dienstag 08:45 Uhr Allerheiligen Festgottesdienst (1*) Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche  

01.11. Dienstag 14:00 Uhr Totengedenken und Friedhofsgang, Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

05.11. Samstag 18:30 Uhr Schweigemeditation, Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

06.11. Sonntag 08:45 Uhr Patrozinium Festgottesdienst (1*), Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

11.11. Freitag 17:00 Uhr Martinszug des Kinderhauses mit Schließung des Martinsbrunnens    

   Kinderhaus Bernried und Garten- und Verschönerungsverein Bernried e.V.

   Treffpunkt: Klosterhof

12.11. Samstag 10:00 Uhr Bernrieder Park – Pflegetag Herbst, Treffpunkt Ecke Parkstr./Reitweg

   (Ausweichtermin bei Regen: 19.11.) Freundeskreis Bernrieder Park

13.11. Sonntag 08:30 Uhr Volkstrauertag, Aufstellung am Maibaum und Abmarsch zum Gottesdienst

13.11. Sonntag 08:45 Uhr Gottesdienst, Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

16.11. Mittwoch 09:00 – 13:00 Uhr Buß- und Bettag, Ökumenischer Kinderbibeltag, Grundschule Bernried

16.11. Mittwoch 09:00 Uhr Ökum. Kinderbibeltag, Evang.-Luth. Kirchengemeinde Tutzing/Bernried 

   (Roncallihaus u. Evang. Gemeindehaus Tutzing)

19.11. Samstag 19:00/20:30 Uhr Bernrieder Glaubensgespräche, Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

   „Gott und die Welt“

21.11. Montag 19:30 Uhr Stammtisch der Ortsgruppe Bernried Bund Naturschutz, Gasthaus Drei Rosen

23.11. Mittwoch  8:30 Uhr Geführte Wanderung des SVB ab Bahnhofs-Parkplatz (s. Plakat)

26.11.  Samstag 19:00 Uhr Dienstversammlung Freiwillige Feuerwehr Bernried
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Dezember

03.12. Samstag 7:30 Uhr Papiersammlung, Treffpunkt: Vereinsheim, CSU-Ortsgruppe   

   Elternbeirat der Grundschule

03.12. Samstag 18:30 Uhr Schweigemeditation , Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

04.12.  Sonntag 12:00 – 17:00 Uhr Bernrieder Weihnachtsmarkt mit Eine-Welt-Verkauf Klosterhof

07.12. Samstag 19:00/20:30 Uhr Bernrieder Glaubensgespräche, Kloster Bernried im Bildungshaus St. Martin

   „Gott und die Welt“

09.12. Freitag 19:00 Uhr Abschlusskonzert Musikschule Tutzing, Christuskirche Tutzing

10.12. Samstag 15:00 Uhr Nikolausfeier des Heimat- und Trachtenvereins e.V. (s. Plakat)

21.12. Mittwoch 8:30 Uhr Geführte Wanderung des SVB ab Bahnhofs-Parkplatz

24.12. Samstag 16:00 Uhr Kindermette im Klosterspielgarten, Kath. Pfarrgemeinde St. Martin

24.12. Samstag 21:30 Uhr Christmette in der Hofmarkskirche (1*),      

   Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

25.12. Sonntag 08:45 Uhr Festgottesdienst zum Weihnachtsfest (1*)

   Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

31.12. Samstag 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss, Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Hofmarkskirche

(*)= bitte beachten Sie zum Eine-Welt-Verkauf jeweils auch die Aushänge an 
 den öffentlichen Anschlagtafeln (schwarzes Brett)  
(*1)=  da sich die Termine oder Uhrzeiten bei den katholischen Gottesdiensten ändern 
 können beachten Sie bitte auch den aktuellen Gottesdienstanzeiger; Auskunft im 
 Pfarrbüro (Tel. 08801/751) oder unter www.pfarrei-bernried.de; Jeden letzten 
 Sonntag im Monat, 10:15 Uhr Familiengottesdienst, sonst 08:45 Uhr;
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Allgemeine Informationen Vereine
Arbeitskreis „Energie“
Die Umsetzung des „Zukunftsbildes Bernried 2030“ soll im en-
gen Dialog zwischen Kommune und Bürgerschaft in themenbe-
zogenen Arbeitskreisen erfolgen. Im Arbeitskreis Energie haben 
sich dazu über 40 Teilnehmer, davon über 10 aktive, zusammen-
gefunden. Wir betrachten den Energiebedarf und die Energie-
erzeugung für die drei Sektoren Strom, Wärme und Verkehr. 
Angesichts der globalen Erwärmung verfolgt der Arbeitskreis 
Energie den Übergang zu einer nachhaltigen Energieversorgung 
mittels erneuerbarer Energien. Zu den für Bernried relevanten 
erneuerbaren Energien zählt vor allem Sonnenenergie. 
Wesentliche Handlungsfelder sind die Realisierung von Energie-
einsparmaßnahmen, die Steigerung der Energieeffizienz sowie 
der Ausbau der erneuerbaren Energien, verbunden mit dem Auf-
bau von Energiespeichern. Der AK Energie trifft sich monatlich. 
Ansprechpartner: Konrad Lang, konrad.lang@web.de 

BayernNetz-Natur-Projekt 
“Bernrieder Vorsprung – Naturerbe, Baumriesen und Artenvielfalt 
am Starnberger See“. Die Veranstaltungen werden durch die Ta-
gespresse und/oder Plakate bekanntgegeben. Ansprechpartner 
sind: Geschäftsleitung: 1. Bgm. Dr. Georg Malterer, 
Tel. 08158/90767-0; Verwaltung: Karl-Otto Kullmann, 
Tel. 0881/1532; Öffentlichkeitsarbeit/ Projekte: 
Christina Voormann, Tel. 08158/7484

Bernrieder Freundeskreis des Buchheim-Museums 
der Phantasie e.V.: 
Ansprechpartner: Prof. Dr. Klaus Steffens; 
Klaussteffens@t-online.de 
Aktuelles unter www.freundeskreis-buchheimmuseum.de

Bernrieder Kunstausstellung:
Ansprechpartner: Ingrid Klemm-Beyer Tel: 08158/6984 
E-Mail: klemm-Beyer@yahoo.de
www.bernrieder-kunstausstellung.de

Bernried Kann Klima
Im Mai 2021 fanden wir, eine Gruppe Klima-bewegter Bern-
rieder*innen, uns zusammen und gründeten die Bürgerinitiative 
Bernried Kann Klima. Wir wollen den bedrohlichen Nachrichten 
über die Klimaerhitzung erfolgreiche Beispiele für Klimaschutz 
entgegensetzen, die bei uns um Ort schon realisiert wurden. Die 
Bernrieder*innen sollen die Zuversicht „es geht!“ gewinnen und 
zu weiteren Maßnahmen angespornt werden. Wir sind Menschen 
von unter 20 bis über 60 und vertreten mehrere Generationen. 
Schüler*innen, Student*innen bis hin zur Großeltern-Genera-
tion arbeiten auf Augenhöhe und engagiert zusammen, denn wir 
wollen Verantwortung für die Klimawende ergreifen. Jede*r kann 
mitmachen. Bernried Kann Klima trifft sich monatlich.
E-Mail: bernriedkannklima@posteo.de

Blaskapelle Bernried: 
Proben: Dienstag, 20 Uhr: Festigung und Erweiterung unseres 
Repertoires, Probe für Konzerte, Auftritte, Standerl etc.
Musikunterricht: Montag ab 14 Uhr: Blechblasinstrumente 
(Trompete, Flügelhorn, Tenorhorn, Bariton, Posaune, Bass …) 
Kontakt/Ansprechpartner für Fragen, Aufträge etc.: Veronika 
Kollmer, 1. Vorsitzende, Tel.: 0173-5253289 und Claudia Nötting, 
Kassier, Tel.: 0170-5326609 
Email: blaskapelle.bernried@googlemail.com

Bücherei Bernried
Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Montag:  16:00 – 17:30 Uhr 
Dienstag:  09:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 11:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
Sonntag:  10:00 – 11:30 Uhr
Während der Schulferien nur Sonntag: 
  10:00 – 11:30 Uhr 
  In den Sommerferien vom 07.08. bis   
  28.08. zum geschlossen
Jahresbeitrag für Familien 20.- €, Einzelpersonen: 15.- €, 
Kinder bis 18: 5.- € / Besondere Veranstaltungen werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Ansprechpartnerin: 
Kathrin Starke, Tel.: 08158/903019  Während der Ausleihzeiten, 
Nebenstelle 08158/9044737

Bund Naturschutz: Die Veranstaltungen (auch das Kinder- und 
Familien-Programm) werden durch Plakate, Internet (Gemeinde) 
und Tagespresse bekannt gegeben. Ansprechpartnerin: Veronika 
Bischoff, 1. Vorsitzende, Tel.: 08158/258048

Chorgemeinschaften: 
Chor “Akzente“ Chorleiterin Lissi Schmid, Tel. 0160/91353345

Chor „Village Swallows“
Chorleiterin Doris Kremser, Tel. 08158/997822
Proben donnerstags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr (11- 20 Jahre)
Proben freitags von 15:15 Uhr bis 16:00 Uhr (5- 10 Jahre)

Chor „Gospel Projekt“ 
Chorleiterin Doris Kremser, Tel. 08158/997822
Alle 2 Wochen Proben sonntags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Eine-Welt-Verkauf
04.03./03.04./ 23.10. jeweils nach dem Gottesdienst; 15.08. 
von 10:00-17:00 Uhr; 04.12. am Weihnachtsmarkt
Ansprechpartnerin: Dr. Judith Kuhn-Müller, Tel.: 08158/3549

Freundeskreis Bernrieder Park e.V.
Ansprechpartnerin Dr. Barbara Eder, (1. Vorsitzende) 
Tel.  0177/3311181 · barbaraeder@nexgo.de, 
www.bernrieder-park.de
Es sind alle herzlich eingeladen, sich zu engagieren, Termine 
werden über die Presse, den Gemeindenewsletter und die 
Anschlagtafeln bekannt gegeben.

Elternbeirat der Grundschule 
Ansprechpartner: Manuel Westhagen, Tel.: 08158 9180045

Evangelische Kirchengemeinde Tutzing / Bernried
Ansprechpartner/in:
1. Pfarrstelle: Pfarrerin Beate Frankenberger, Tel. 08158 / 80 05 
beate.frankenberger@elkb.de 
2. Pfarrstelle: Pfarrerin Anne Roß · anne.ross@elkb.de 
Pfarramtssekretärin Elke Wölfel, Hörmannstraße 8, 
82327 Tutzing, Tel.: 08158/80 05 · pfarramt.tutzing@elkb.de,
Homepage www.evangelisch-in-tutzing.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo, Di, Fr 09:00 – 12:00 Uhr, 
Do 13:00 – 16:00 Uhr 
Christuskirche Tutzing: Hörmannstraße 8a, 
Evang. Gemeindehaus: Tutzing, Hörmannstr. 8a
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Fußball Förderverein Bernried e.V.
Ansprechpartner / Kontakt:
Benedikt Ischwang / Mobil: 0170 9255018
E-Mail: ffvbernried@web.de
Am Neuland 8, 82347 Bernried 
Mitglieder der Vorstandschaft:
1. Vorstand:  Benedikt Ischwang
2. Vorstand:  Tobias Flakus
Kassier:   Tobias Flakus
Schriftführer:  Florian Schindler
Beisitzer:   Peter Reiter, Michael Kisser,   
   Roger Wasilewski 

FFW Bernried 
Allgemeine Übungen jeden 1. Montag im Monat. 
Atemschutzübung jeden 4. Montag im Monat.
Beginn der Übungen ist jeweils um 19.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus. Ansprechpartner:
1. Kommandant: Gerd Bauer Tel.: 08158/1025
2. Kommandant: Uli Mühlbauer
1. Vorstand: Lothar Schacherl
Schriftführer: Andreas Greinwald jun.
Kassierer:  Stefan Schingnitz

Kinderhaus: Reitweg 13, Tel 08158/99739230

Fördergemeinschaft Musikkreis Bernried e.V.: 
Ansprechpartner Volker Föringer, Vorsitzender, 
Bahnhofstraße 34, Tel.: 08158/8341
Änderungen sind möglich. Bitte achten Sie auf unsere 
gelben Konzert-Hinweistafeln und Plakate sowie die Anzeigen 
in den Zeitungen und schauen Sie im Internet nach unter 
www.bernried.de. Weitere Auskunft bei Volker Föringer, 
Tel. 08158/8341 und Andrea Lüdtke, Tel.:  08158/3683

Förderverein für die Pfarrkirche St. Martin 
Ansprechpartner Herbert Klein, Tel.: 08158/1403, 
Email: HerbertKlein@t-online.de
Internet: www.förderverein-st-martin.de

Freundeskreis-Samoreau-Bernried:
Ansprechpartner: Verena Goslich und Benedikt Eberl 
(1. Vorsitzende), E-Mail: samoreau-bernried@gmx.de 

Garten- und Verschönerungsverein Bernried e.V. 
Ansprechpartner: Lothar Gössinger Tel.: 08158/6721, 
Email: lgoessinger@gmx.de

Grundschule Bernried am Starnberger See
Ansprechpartnerinnen:
Eva Holzer, Rektorin; Melanie Nickel, stellv. Schulleitung
Ruth Schneider, Sekretariat
Telefon: 08158/3868
Email: sekretariat@grundschule.bernried.de
Homepage: www.grundschule-bernried.de
Reitweg 13a, 82347 Bernried

Hospizverein im Pfaffenwinkel e.V., 
Kirchplatz 3, 82398 Polling
Hospizliche Begleitung und Beratung
Der ambulante Hospizdienst, der seinen Sitz nun in Polling 
gefunden hat, ist selbstverständlich weiterhin für Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Bernried ein verlässlicher Ansprech-
partner für palliativ-pflegerische und psychosoziale Beratung 
und hospizliche Begleitung vor Ort. 

Ansprechpartnerin: Sr. Angela Kirchensteiner, 
Tel: 0881/ 925849-0
Hospizhelferausbildung: Das Seminar umfasst 10 Mittwoch-
abende mit je 3 Stunden und 8 Samstage mit 8 Stunden. 
Zusätzlich ist ein 40stündiges Praktikum im stationären Hospiz 
abzuleisten. Bei Interesse bei Schwester Angela unter der 
Rufnummer: 0881-925849-0 melden

Heimat- und Trachtenverein Bernried e.V.
Ansprechpartner: Manuel Westhagen, 1. Vorstand
Tel.: 08158 9180044
Email: vorstand@trachtenverein-bernried.de
Ansprechpartner für die Jugend: Susi Philipp

Kirchgang in historischer Tracht
(Erwachsene, Kinder, Jugendliche)
17.04.  Ostern
01.05.  1. Mai
26.05.  Christi Himmelfahrt
05.06.  Pfingsten
16.06.  Fronleichnam
15.08.  Maria Himmelfahrt
02.10.  Erntedankfest
16.10.  Kirchweih
13.11.  Volkstrauertag
06.11.  Patrozinium St. Martin

Jugendverein Bernried BuM e.V.
Jugendraum, Am Neuland 16
Mitglieder der Vorstandschaft:
1. Vorstand Benedikt Greinwald
2. Vorstand Daniel Roesler, Lukas Mühlbauer
Kassiererin Mirjam Ischwang
Schriftführerin Vivien Heigl

Katholische Pfarrgemeinde St. Martin Bernried
Ansprechpartner; Pfarrer Bernd Reithemann 
bernd.reithemann@bistum-augsburg.de
Pfarrbüro: Weilheimer Straße 4, 82402 Seeshaupt, 
Tel.: 08801/751 oder E-Mail: pg.seeshaupt@bistum-augsburg.de 
Öffnungszeiten: Mo + Fr 09:30 – 11:00 Uhr und 
Do 14:30 – 16:00 Uhr 
Weitere Informationen unter www.pfarrei-bernried.de

„Kunsthandwerk im Torbogen“
Ansprechpartner: Alfred Bekker, Tel: 08158-993327 E-Mail: 
alfred.bekker@t-online.de 

Kloster Bernried, Bildungshaus St. Martin 
Zum Kloster 
- Gebetszeiten:  täglich 06.30 Uhr Morgenlob, 
  (sonntags u. feiertags 07:00 Uhr)  
  12.00 Uhr Mittagsgebet, 
  (sonntags u. feiertags 11.45 Uhr), 
  17.30 Uhr Abendlob
- Seelsorge:   Nehmen Sie dafür bitte Kontakt auf mit 
  Sr. Eligia Mayer        08158/255-49
  Sr. Hildegard Jansing        08158/255-0
Weitere Informationen zum Bildungsangebote des Klosters 
Bernried entnehmen Sie bitte unter 
www.bildungshaus-bernried.de oder zukünftig auch unter:
https://www.missions-benediktinerinnen.de/angebote/
bildungshaus-bernried



Oberin: Sr. Mechthild Hommel OSB
Email: sr.mechthild@missions-benediktinerinnen.de
Zu unseren Veranstaltungen und Seminaren sind Sie herzlich 
eingeladen; wenn Sie Interesse haben an geistlicher Begleitung, 
Exerzitienbegleitung, Mediation, Veranstaltungen im Bereich 
Gesundheit und Spiritualität oder Themenzentrierter Interaktion 
können Sie gern bei uns Schwestern nachfragen.

Landfrauen Ansprechpartnerin: 
Maria Steigenberger, Tel.: 08158/3465

Musikschule Bernried
Ansprechpartnerin: Andrea Lüdtke, Außenstellenleiterin 
Tel.: 08158/3683, E-Mail: andrea.luedtke@gmx.de oder 
andrea.luedtke@weilheim.de

Schützengesellschaft SG „Alt Bernried“: 
Schüler-Jugendtraining: Montag 17:00- 20:00 Uhr 
(unter Aufsicht der Jugendtrainer)
außer in den Ferien (Änderungen vorbehalten)
Erwachsenentraining: Montag 20:00-21:30 Uhr  
(Änderungen vorbehalten)
Ansprechpartner: Stefan Gehm, 1. Schützenmeister, 
Tel.: 08158/3663

Sozialer Dienst / Quartiersmanagerin der Gemeinde Bernried
Fr. Verena Pahlke    
Tel.: 08158-9056937
Am Grundweiher 2, 82347 Bernried   
E-Mail:  sozialerdienst@bernried.de

Soziales Netz Bernried e.V. / Nachbarschaftshilfe
Dr. Peter Stahl, 1. Vorsitzender            Tel.: 08158-8233
Ingrid Klemm-Beyer,  2. Vorsitzende    Tel.: 08158-6984
Christine Eberl, Vreni Fischer, Nina von Evert und Bernd Schulz
Am Grundweiher 2, 82347 Bernried
Veranstaltungen des Sozialen Dienst / Sozialen Netz Bernried: 
abhängig von jeweils aktueller Coronasituation vor Ort und 
Bereitstellung der Räumlichkeiten am Grundweiher
Bekanntgabe der Termine über den Newsletter/Aushang

Sportverein Bernried
„Bitte informieren Sie sich über unsere Trainingszeiten auf 
www.sv-bernried.de“ oder fragen Sie 
die Abteilungsleiter und Vorstände des Vereins:

Kröninger Michael, 1. Vorsitzender 
Tel.: 8268 · Mobil: 0175 15 60 190 · kroeninger@aol.com

Lüdtke Andreas, 2. Vorsitzender 
Tel.: 3683 · 0151 12 33 49 81 · andreas.luedtke@gmx.net

Schiebel Monika, Kassiererin  
Tel.: 8382 · 0163 71 83 466 · moni.schiebel@web.de

Michaelis Kerrin, Schriftführerin  
Tel.: 258459 · jokmichaelis@t-online.de

Sedlmaier Christian, Technischer Leiter 
Tel.: 6159 · 0171 32 67 631 · christian.sedlmaier@gmx.de

Groß Annemie, Jugendleiterin  
Tel.: 8274 · 0151 56 99 51 21 · anna-maria.gross@gmx.net

Groß Florian, Veranstaltungsleiter 
Tel. 8274 · 0176 78 14 77 55 · flo.gross@gmx.net

Meyer Sophia, Mitgliederverwaltung  
Tel.: 0173 4307067 · sophiameyer79@gmail.com

Sedlmaier Christian, AL Eisstock  
Tel.: 6159 · 0171 32 67 631 · christian.sedlmaier@gmx.de

Rösler Marion, AL Gymnastik  
Tel.: 6827 · 0174 48 24 137 · marion_roesler@web.de

Kühn Markus, AL Fußball   
0173 98 13 657 · markus.k83@gmx.de

Groß Florian, Ansprechpartner Ski 
Tel. 8274 · 0176 78 14 77 55 · flo.gross@gmx.net

Hubl Helmut, AL Rad + Wandern 
Tel.: 1313 · thomas.hubl@web.de

Hubl Thomas, AL Tischtennis  
Tel.: 9061264 · 0171 6047720 · thomas.hubl@web.de

Franken Petra, AL Tennis  
Tel.: 0157-38386577 · heckpetra1001@aol.de

Tierschutzverein Tutzing - Bernried - Seeshaupt e.V.
Tierschutztelefon 08158/3330
info@tierschutzverein-tutzing.de
www.tierschutzverein-tutzing.de 

VdK – Sozialverband
1. Vorsitzender: Reinhard Grießmüller
Hirtenstraße 6, 82347 Bernried am Starnberger See
Tel.: 08158/993293, E-Mail: r.griessmueller@t-online.de

Veteranen- und Soldatenverein Bernried e.V.
1. Vorsitzender: Robert Schiebel
Hapberger Weg 10
82347 Bernried am Starnberger See
Tel. 08158/8382

Waldkinder Bernried e.V. 
Kapellenstraße 10 b
82347 Bernried
Tel: 08158/9978051
info@waldkinder-bernried.de

Vorstand:
Sven Michel (1. Vorsitzender)

Ihr Ansprechpartner für 
Waldkindergarten und Waldhort: 
Christian Allgeyer
Tel.: 0152/27156931 · leitung@waldhort-bernried.de

Wilhelmina Busch-Woods-Stiftung
Die Veranstaltungen werden durch die Tagespresse und/
oder Plakate bekannt gegeben. 
Ansprechpartner: Karl-Otto Kullmann, 
Vors. des Stiftungskuratoriums, Tel.: 0881/1532
Unsere Termine finden Sie auch unter www.bernrieder-park.de

A
LL

G
EM

EI
N

ES
44


	gemeindeinfo_89_umschlag_rgb.pdf
	gemeindeinfo_89.pdf
	Leere Seite




